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I m Bade Hallein, wohin er sich zur Heilung eines
schon länger andauernden Leiden« begeben hatte, und wo er
noch am 1. Oktober 1865 seinen 65"«» Geburtstag beging,
starb am 5. desselben Monat« unser verehrtes Mitglied,
Herr W i l i b a l d E s e r , Bürgermeister und Apotheker von
Stadtamhof, Inhaber der silbernen Civilverdienstmedaille,
ehemaliger Landtags-Abgeordneter, Landrath und Landwehr-
Hauptmann, ein menschenfreundlicher, liebenswürdiger Bieder-
mann, der seit, dem 5. Juni 1844 die Geschäfte eines Kassiers
und Rechnungsführers unseres Vereins mit eben so viel Eifer
als Uneigennützigkeit besorgt hatte.
M i t den Effekten des Verstorbenen kamen auch die noch
in seinem Namen und Auftrage für das Jahr 1864 gestellte
Vereinsrechnung und sämmtliche Einnahms- und Ausgabs-
Belege, welche bis zu seinem Tode erwachsen waren, unter
gerichtlichen Verschluß. Deßhalb konnte erst am ?. Juni 1866,
nachdem dieselben uns ausgehändigt worden waren, die statuten«
massige Generalversammlung zur Vorlage der Rechnung und
zur Wahl eines neuen Ausschußes abgehalten werden.
I n dieser Generalversammlung wurden gewählt
zum Vorstände der R e f e r e n t ,
zum Sekretär Herr Hauptmann W e i n i n g e r ,
zum Kassier und Rechnungsführer Herr Privatier R a i t h
und zu Ausschußmitgliedern die Herren:
Dombaumeister D e n z i n g e r ,
Baron I u n k e r - B i g a t t o ,
Domkapitular und Dompfarrer W e i n ,
Stiftslastner Wäch te r ,
Gymnasialprofesfor L a n g o t h ,
geistlicher Rath und Lhcealreltor Dr. K r a u « ,
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Justiz- und Domainenrath K le inschmid t ,
Ordinariats. Assessor I a t o b und
Platzadjutant und Oberlieutenant Neumann .
Zudem wurden in der letztabgelaufenen Periode d. h. in
den Jahren 1865 und 1866 acht Monatssitzungen, (am
9. Februar, 4. Mai , 6. Jul i und 5. Oktober 1865, am
1. Februar, 5. Apri l , 2. August und 6. Dezember 1866)
und vier Ausschußsitzungen (am 1. August und ?. November
1865, am 15. Februar und 12. Ju l i 1866) gehalten und
drei schriftliche Ausschußabstimmungen (am 5. März, 20. April
und 1. August 1865) vorgenommen. Der Grund dieser
wenigen Monatssitzungen ist theils in dem Mangel an ge-
nügendem Material, theils in geringer Theilnahme zu suchen.
D i r Referate über die Monatssitzungen erschienen in
den Lokalblättern (in dem Regensburger Anzeiger, in dem
Tagblatte und in dem Stadtamhofer neuen bayerischen Volks'
blatte) sowie zum Theil im Weidner Amtsblatte.
Die beiden Rechnungen, welche für die Jahre 1865 und
1866 von dem Kassier Herrn Privatier R a i t h gestellt wor-
den waren, ergaben nach der von dem Herrn Regierungsrath
Scher er vollzogenen Prüfung und Feststellung ausweislich
der Beilagen I. und I I .
erstere einen Attivrest von , . . 741 fl. 42 kr.
und ein Vermögen von . . . 1072 f l . 30 kr.
und letztere einen Altivrest von . . 170 f l . 52 kr.
und ein Vermögen von . . . 501 fl. 52 tr.
Auf eine ausführliche Vorstellung, welche am 18. Mai
1865 an den Landrath des Kreises wegen Erhöhung des bis-
her aus Kreisfonds bewilligten Unterstützungs-Beitrages von
250 fl. auf 300 f l . gerichtet worden war, erfolgte wirklich in
den allerhöchsten ^andraths - Abschieden vom 17. September
1865 und 31. Ottober 1866 die erbetene Erhöhung dieses
Beitrages. Zur weiteren Erläuterung der Rechungen
muß bemerkt werden, daß wegen de« durch die Druckerei
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verzögerten Erscheinens unserer Verhandlungen keine Kosten
auf deren Herausgabe verausgabt und darum auch nicht die
entsprechenden Beiträge der Mtglieder erhoben und verein«
nahmt werden konnten. Dieser Mißstand hat inzwischen
durch die Wahl eines anderen Druckers seine Beseitigung
gefunden.
Bezüglich des Standes der Mitglieder ist anzuzeigen,
daß uns zu unserem großen Bedauern außer dem Herrn
Bürgermeister Eser noch folgende Mitglieder durch den Tob
entrissen worden sind:
Herr Landrichter Max Schütz in Mallersdorf,
„ Pfarrer Gustav S o n d e r m a n n in Ermershausen,
., Kaufmann Johann Konrad Eppe le i n in München,
„ Forstmeister Ludwig R e i n d l dahier,
„ Dechant und Pfarrer Joseph S tauber in Alteglofsheim,
„ Ludwig Freiherr von R e i c h l i n - M e l d e g g , k. Kam-
merjunter, dahier,
„ General Graf von G r a v e n r e u t h dahier,
„ Dombechant Anton Meng ein dahier,
„ Wesselack, Kapellmeister dahier,
Freiherr v. Lichtenst e rn , q. t. Landrichter in Amberg,
.. Ritter von I b scher auf Siegritz,
„ Pfarrer Bernhard M e h l er in Schwarzenbach,
.. Rath Johann Peter H e r r m a n dahier,
„ Advokat Friedrich M ü l l e r hier,
„ Bernhard Freiherr von G o b i n , t. Kämmerer und
q. t. Regierungspräsident in München,
,. Pfarrer Fried. Wilhelm S t a d e l m a n n im Markte
Leuthen und
.. Gustav Freiherr von L i n d e n f e l s , Pens. k. t. Oberst
und Gutsbesitzer auf Nltenstabt und Thumsenreuth.
Dagegen sind wegen Wohnungsveränderung oder dienst-
licher Versetzung oder freiwillig aus unserem Vereine ge<
schieden die Herren:
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Stadtrichter Wilhelm Kastner in München,
Studienlehrer Max Hor t in Augsburg,
Ernst von W i l l , q. k. Appellgerichtspräsident in Amberg,
Forstkommissär Stöcklein dahier,
Oberaufschlagsbeamter Nloys Joseph Nepomuck P o l i dahier,
Professor Franz Xaver Steinhäuser in Weiden,
Dr. Joseph Märk l , q. l. Gerichtsarzt dahier,
Bezirlsgerichtsrath Karl Gös in Bayreuth,
Forstmeister Johann Christ. Sp in dl er in Donauwörth,
Goldarbeiter Joseph Max Hinter lei tner dahier,
Archivar Hermann Schmid dahier,
Gymnasialreltor Anton Hinterhuber dahier,
Ludwig Graf von Bentzel 'Sternau, q. k. Generalmaior
in München,
Michael Kratzer, Landgerichtsregistrator in Neumarkt,
K l e i n , Assistant der k. Baubehörde in München, '
Frhr. Jul. v. Dörnberg, q. l. Rittmeister in München und
Benefiziat Stichauner in Straubing,
Die neu eingetretenen Mitglieder sind in dem unter
Ziffer I I I . anliegenden Verzeichnisse mit Sternchen bezeichnet.
Mit Berücksichtigung dieser Fu- und Abgänge ist die
Zahl unserer ordentlichen Mitglieder:
- 232 —
Die Ehren« und lorrespondirenden Mitglieder, deren
Tob wir im Interesse der Wissenschaft und geschichtlichen
Forschung tief zu beklagen haben, sind die drei Mitglieder
der k. Akademie der Wissenschaften in München:
1) Herr Dr. Franz Streber , Conservator des l. Münz-
tabinets und Universitätsprofessor in München, gestorben
am 21. November 1864,
2) Herr Dr. Joseph Martin Lappenberg, Archivar in
Hamburg, gestorben am 28. November 1865 und
3) Herr Joseph Ernst Ritter v. Koch-Sternfeld, t. b.
Legationsrath, gestorben in Tittmoning am 28. Juni 1866.
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Nekrologe dieser Gelehrten lieferten die Sitzungsberichte
der k. Akademie der Wissenschaften in München und zwar
von 1865 I. Heft I I I . S . 261, 1866 I. Heft I I I . S . 408
und 186? I. Heft IN. S . 389.
Dr. v. S t r e b e r und Ritter v. .Koch -S te rn fe l d
hatten die besondere Aufmerksamkeit für den Verein, ihm
jedesmal ihre neuesten Schriften mitzutheilen, und ersterer
war auch so gefällig, dem Referenten in schwieriger Bestim-
mung von Münzen an die Hand zu gehen.
Die Zahl der historischen Vereine und gelehrten Gesell-
schaften, mit welchen wir durch den wechselseitigen Austausch
der Vereinsschriften in wissenschaftlichem Verkehr stehen,
mehrte sich um zwei-
1) durch den Verein für Landeskunde von Niederösterreich
in W i e n und
2) durch den Verein für Geschichte und Alterthumskunde
in Erfurt. —
Der 23fte Band unserer Verhandlungen wurde Seiner
Majestät dem Könige L u d w i g I I . zur allerhöchsten Einsicht-
nahme untertänigst in Vorlage gebracht, worauf uns nach-
stehendes Kabinetsschreiben zukam:
Schloß B e r g , den 2. Juni 1865.
Das Sekretariat Sr. Majestät des Königs
beehrt sich, dem historischen Verein der Oberpfalz und von
Regensburg den Empfang des neuesten Bandes seiner Ver-
handlungen, im Auftrage Seiner Majestät des Königs freund-
lich dankend, ergebenst zu bestätigen.
Hochachtungsvollst
v. Pfistermeisier,
Selr. d.
d. histor. Verein«. Bd. X X V l . 19
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Das Erscheinen dieses Bandes wurde am 10. Ma i 1865
in den Lokalblättern zur Anzeige gebracht, und die Augsburger
Postzeitung hat denselben in Num. 182 rühmend besprochen,
indem es dort heißt: „Auch die dießjährige Vereinsgabe
zeichnet sich, wie die früheren, durch Reichhaltigkeit und Ge-
diegenheit, die zwei wesentlichsten Faktoren einer gesunden
und ersprießlichen Geschichtsforschung, vortheilhaft aus. Ins-
besondere trifft dieß Lob die Geschichte Pielenhofen, welche
die umfassendste Abhandlung des Bandes ist u. s. w."
Die Allgemeine Literaturzeitung, zunächst für das katho-
lische Deutschland, vom 29. Januar 1866 Num. 5 (Wien)
beurtheilt insbesondere günstig die Geschichte des Klosters
Pielenhofen mit den Worten: „Es gewährt diese gutge-
schriebene Geschichte des armen, einfachen Klösterleins zur
Lokal' und Kulturgeschichte viel Brauchbares, selbst die
kirchliche Archäologie findet Nützliches. Die Schlußworte des
verdienten Verfassers lauten u. s. w."
Eine allgemeine Beurtheilung unserer bisherigen Leistun-
gen enthalten auch die Blätter für literarische Unterhaltung
vom ?. Juni 1866 Num. 23, wo gelegenheitlich der Beul-
theilung der Chronik der Oberpfalz von G. Hubmann be-
merkt ist: „Das meiste (für die Spezialtopographie der Ober-
pfalz) ist noch von regensburger Gelehrten geschehen, und
die regensburger Zeitschrift des historischen Vereins für diese
Lande hat wenigstens begonnen, wacker aufzuräumen und
Licht zu machen."
Nur um anzudeuten, welches Ziel unser Verein bei
seinen Forschungen zu verfolgen hat, und in wieferne er das-
selbe bisher zu erreichen bestrebt war, möchte Referent noch
anführen, was ein gewiegter Geschichtskenner in der Beilage
zur Augsburger Postzeitung vom 5. Jul i 1866 Num. 41 bei
Beurtheilung der Forschungen über Kozroh's Handschrift von
Dr. Karl Roth schreibt: — „wenn auch die neuere und
neueste Zeit noch kein passendes Compenbium unserer Vater-
land«
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landsgeschichte zu Stande gebracht hat, so sind doch viele
Vorarbeiten geschehen, welche diese Arbeit wesentlich zu för-
dern und zu erleichtern geeignet sind. Ich rechne Hieher die
Monographien, die Arbeiten der historischen Vereine, die
Chroniken der Städte und Märkte, die Herausgabe histori-
scher Urkunden, die Feststellung mancher geschichtlicher That-
sachen hinsichtlich der Feit und res Ortes, wie denn ohne
Chronologie und Geographie die Geschichte der beiden Augen
entbehrt und ohne festen Fuß in der Luft schwebt. Schon
für diese Arbeiten müssen wir dankbar sein und zwar um so
mehr, je gründlicher und zuverlässiger sie sind; durch Pfuschereien
ist nichts genützt, sondern den Nachfolgenden nur der Weg
versperrt."
I m Laufe der bezeichneten Vereinsperiode wurden folgende
Arbeiten und Beiträge von Mitgliedern und anderen Mi t -
arbeitern eingesendet:
1) Chronik der Stadt Vilseck von Herrn Dr. G r e ß -
m a n n in Vilseck.
2) Die Grafen von Riedenburg, Burggrafen von Re-
gensburg und Landgrafen von Stefling von Herrn Lehrer
P l a ß in Lauterhofen.
3) Bericht des Hofhistoriographen Chemmtius vom
16. Januar 1634 über die Einnahme von Donaustauf durch
Herzog Bernhard von Sachsen-Weimar, über die darin
gefundenen Borräthe und die Werke dieser Bergfeste, mit-
getheilt von Herrn Hauptmann W ü r d i n g e r in München.
4) Urkundliche Feststellung und Ergänzung der Vice-
domsreihe in Feßmaier's Versuch einer Staatsgeschichte der
Oberpfalz von demse lben.
5) Beitrag zur Ortsgeschichte von M i t t e r t e i c h , die
verrätherische Uebergabe dieses Ortes an den Feind durch
den Bürgermeister Georg Setz am 1. Januar 1632 betreffend,
von Herrn Hauptmann Freiherrn v. Schönhueb in I n -
golstadt.
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6) Geschichte des Klosters Speinshart, nach den Quellen
bearbeitet von Herrn Landrichter Eder in Eschenbach, (abge-
druckt im 25. Band der Verhandlungen).
7) Mittheilung über die byzantinischen Reliefftagmente und
farbigen Glasstücke, welche bei Restauration der beiden Seiten-
schiffe der Stiftskirche St . Emmeram auf deren Gewölben
gefunden wurden, von Herrn Bauassistenten Z ieg le r dahier.
Auch zeigte derselbe am 3. Nov. 1865 seine Wahr-
nehmungen an der hiesigen M i n o r i t e n k i r c h e , der jetzigen
Mauthhalle, bei Gelegenheit der Aufsetzung eines neuen Dach-
reiters an: „Das Dach des Langhauses war früher flacher
und scheint, wie sich nach den vorhandenen Brandspmen ver-
muthen läßt, abgebrannt zu sein. Der Durchzug des jetzigen
Dachstuhles trägt die stark eingeschnittene Inschrift:
(Die Säulen sowie die ganze Anlage des Langhauses
bezeugen ein weit höheres Alter als der angebaute altteutsche
Chor.) Am Giebel zwischen Langhaus und Chor finden sich
in der Hohlkehle des südlichen Giebelanfängers stark einge-
meisselt die fast 1 Fuß langen Buchstaben (der 3^ Buchstabe
ist halb solang):
Von dem Vorhandensein von Druibensteinen zwischen
N e u n b u i g v. W. und dem Dorfe KrVbl i tz machte Herr
Kaufmann Dachauer von Neunburg am 19. November 1865
Anzeige, indem er uns schrieb, daß er die dort aufgethürmten
Felsen svermuthlich Dolmen, vorhistorische Steinmonumente)
näher besichtigte, von der Oberfläche einiger derselben das
») Nach Paricms S. 45« war 1609 l'r. Melchior Br eitel
Guardian de« hiesigen Minoritenkloster«; darum wirb es in obige«
Inschrift vermuthlich k, »lLI.Lll. «NLI. 6. heißen.
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Moos und Sandgerölle entfernte und dabei einige runde,
schüsselförmige Vertiefungen entdeckte. Auf der Oberfläche
eines großen Felsen, der um einen noch größeren lagert, fand
er zwei runde, fchüsselförmige Vertiefungen von 8 Zoll im
Durchmesser und von 4 Zoll Tiefe und in der Mitte dieser
Schüsselgruben ein Loch von 1 Zoll Tiefe und ^ Zoll Durch-
messer ^vielleicht die Blutrinne/j Auf einem in nächster Nähe
sich befindenden Felsen ist ein Becken von 3 Fuß Länge,
1 Fuß Breite und 6 Zoll Tiefe eingehauen, an welchem sich
zwei flache Schüsselgruben befinden. Sämmtliche Vertiefungen
scheinen dem Berichterstatter wie mit Stein in den Felsen
gearbeitet zu sein und als Blutbecken für größere oder kleinere
Opferthieie gedient zu haben. (Solche Opfersteine sollen sich
auch bei Wa ldk i r ch , Landgerichts Vohenstrauß, K a r l s t e i n
unter dem Namen: der Riesensprung und im Walde bei
S a t t e l p e i l s t e i n befinden.)
Die Berichte und Gutachten, welche vom Vereine erstattet
und abgegeben wurden, sind:
1) Bericht in Betreff des Abbruches des zum alten
Schloße in P f r e i m d gehörigen Thurmes, (des letzten Bau-
restes der Landgrafen von Leuchtenberg) vom 2. März 1865
auf die h. Regierungsentschließung vom 4. Februar 1865
Num, 11092. (Herr Hauptmann W e i n i n g e r hatte über
diesen Thurm in Num. 62 des Nabthalboten v. I . 1865
ebenfalls einen Aufsatz geliefert.)
2) Bericht über die Bitte des Abtes Bonifaz Wimmer
zu S t . Vincent in Pennsylvanien um Ueberlassung mehrerer
in der Sakristei der Stiftskirche S t . Emmeram dahier auf-
bewahrter Breviere und Antiphonalien vom 20. Ma i 1865,
in Folge h. Regierungsentschließung vom 1. Mai 1865
Num. 19004 nach zweimaliger gutachtlicher Einvernehmung
des Herrn Stiftsvicals Dr. Mettenleiter am 10. und 16.
dess. M . erstattet.
3) Bericht in demselben Betreffe vom 18. Juni 1865
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zufolge eines hohen Regierungsinscripts vom 10. dess. M .
Num. 23026.
4) Schreiben an den Stadtmagistrat der Kreishauptstadt
Regensburg vom 9. November 1865, die Mittheilung von
hiesigen Wappentäfelchen betreffend, aus Anlaß eines Artikels
im Regensburger Converfttionsblatte Num. 82 vom 12. Jul i
1865. (Auf die deßfallsige Bitte ist der Stadtmagistrat laut
Fuschnft vom 1. Dezember 1865 Num. 3502 nicht ein-
gegangen.)
5) Bericht an die k. Regierung vom 28. Jan. 1866,
die Büste des Encyclopädisten Baron v. G r i m m in der
k. Bibliothek dahier betreffend, aus Anlaß einer Anzeige des
Herrn Hauptmanns und Platzadjutanten Neumann vom
16. November 1865.
6) Schreiben an den Stadtmagistrat Sulzbach vom
1?. April 1866, womit ihm eine Auswahl von Sprüchen
für zwölf Spruchbänder im restaurirten gothischen Rathhaus-
saal mitgetheilt wurde.
?) Schreiben an Herrn Landrichter Stenger in Schwan-
dorf vom 13. Ma i 1866, worin die in Krondorf gefundenen
Münzen als Denare oder Dickpfennige von Herzog
Heinrich XI I I . von Niederbahern und seinem Sohne Otto
mit dem Bischöfe Heinrich I I . von Regensburg (1290 — 1296),
von Bischof Konrad V. von Luppurg mit König Otto und
Herzog Stephan (1310) und von Pfalzgraf Rudolph I I . mit
seinem Bruder Rupert I . (1329 — 1353) geprägt, erklärt
wurden.
8) Notizen über die Werke mit Holzschnitten von Michael
Ostendorfer (1519 5 1559) und Hans Schäufelein, Herrn
Grafen Hugo von Walderdorff mitgetheilt.
9) Schreiben an die k. Baubehörde Regensburg I. vom
22. November 1866, die Ausstellung einer Gedächtnißtafel für
Herzog Arnulph in der Stiftskirche St . Emmeram, insbe-
sondere dessen richtigen Todestag (14. Jul i 937) betreffend,
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in Folge einer Zuschrift jener Behörde vom 18. November
1866 in Betreff der S t . Emmeramer Kirche « .
Da, wie bereits im vorhergehenden Jahresberichte ange<
führt worden ist, am 1. November 1864 die Ucbergabe des
erweiterten westlichen Flügels des Vereinslokals stattgefunden
hatte, wurde im Jahre 1865 das Ordnen der Sammlungen
in diesen Räumen von dem Referenten fortgesetzt, insbesondere
das Regensburger Archiv und wegen des bedeutenden An-
wachsens der Druckwerke auch die Bibliothek systematisch ge-
ordnet. Zu diesem Zwecke waren zwei neue Schränke mit
Glasthüren für die Urkundensammlung und die Bibliothek,
drei Tische mit 52 Rähmchen und Glastafeln für die Siegel-
und Münzsammlungen angeschafft und die bereits vorhandenen
fünf Bücherschränke zur Sicherung mit Glasthüren versehen
worden. Damit ist aber noch lange - nicht dem Bedürfnisse
ganz abgeholfen; denn es sind zur Auslegung des nicht unbe-
deutenden Restes der Münz- und der Siegelsammlungen, der
seltenen Urkunden und Autographen, der Kupferstiche und
sonstigen Alterthümer noch mehrere Tische und Rähmchen mit
Glastafeln nothwendig. Nur aus Rücksicht auf die beschränkten
Mit tel wurde vorläufig die Anschaffung dieser Gegenstände
unterlassen. Referent hatte auch von einer neuerworbenen
Münzsammlung 12? römische Silbermünzen, welche von
Tiberius bis Solon. Valerianus reichen, bestimmt und geordnet.
Herr Hauptmann We in inger besorgte als Sekretär
statutenmässig wieder die Regestirung der schantungsweise oder
käuflich erworbenen Urkunden.
Unser Ehrenmitglied Herr Regierungssekretär V ö s n e r
hatte die Güte, ein Portrait des Kaisers Joseph I I . , das auf
Holz gemalte Portrait eines Abtes von Michael Osten-
d o r f e r , die Kreuzabnahme von R u b e n s (f. Fr. Seb.
Meidinger, hist. Beschreibung der :c. Städte Landshut und
Straubing, 178? S . 288) und das auf Pergament gemalte
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Portrait des hiesigen Stadthauptmanns Hieron. Paul Mäm-
minger ( f 12. Jul i 1828) auf's beste zu restauriren.
Die werthvollen Druckschriften und Bilderwerke, welche
wir unserer Verbindung mit den, gelehrten Gesellschaften und
historischen Vereinen des I n - und Auslandes zu verdanken
haben, sind in der Beilage IV. aufgeführt, und die weiteren
zwei Verzeichnisse Ziff. V. und V I . weisen die Vermehrung
unserer Bibliothek und unserer Sammlungen von Archivalien,
Kupferstichen, Landcharten, Siegeln und Wappen, Münzen und
sonstigen Alterthümern nach. Nicht zu vergessen ist hier auch
bekannt zu geben, daß uns mit Genehmigung der k. Regierung
zwanzig bei dem k. Pfarramte S t . Rupert hinterlegte Choral-
bücher des Reichsstiftes St . Emmeram gegen Ausstellung
eines Eigenthumsreverses verabfolgt worden sind.
Wir hatten auch das Vergnügen, daß unsere Sammlungen
in dieser Periode von mehreren Notabilitäten besichtigt wurden.
Referent erwähnt hier nur die Herren: Universitätsprofessor
Dr. Chr is t aus München, die Brüder E r b s t e i n aus
Nürnberg, die Historienmaler Ioh . Bapt. M ü l l e r und
F. N a u e aus München, Hauptmann und Akademiker
W ü r d i n g e r von da, Direktor Dr. Romer aus Pest,
Canonicus Wilh. P a i l l e r aus S t . Florian und Professor
Dr. S i n g e r mit sein«« Zuhörern von hier.
Zum Schluße fühlt sich Referent verpflichtet, im Namen
des Vereins den verehrten Gönnern und Freunden unseres
Instituts und allen unseren Mitgliedern, welche uns mit
Arbeiten, Geschenken oder auf irgend eine andere Art zu
unterstützen die Güte hatten, hiermit den wärmsten Dank
auszusprechen und ihnen'zugleich die fernere gene ig tes^
derung unserer Bestrebungen für Aufhellung der Geschichte
unseres theueren Vaterlandes und insbesondere unseres Kreises
angelegentlich zu empfehlen.
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Kuszug
aus der Rechnung des historischen Vereines von
Ooerpfalz und Regensburg
ftir die Periode vom R Januar z8V5 bis dahin
I.
I I .
m.
IV.
H. E i n n a h m e n .
Kassabestand vom vorigen Jahre
Nechnungsdefekte und Ersatzposten
Beiträge der Mitglieder .
Schankungen:
a) Beitrag Sr. Durchlaucht des Herrn
Fürsten M a x i m i l i a n K a r l von
T h u r n und Taxis
b) Beitrag Sr. bischöflichen Gnaden des
hochwürdigsten Herrn Bischofs Dr.
Igna t i us von Senestrey .
o) Beitrag von Herrn,Pfarrer Pesserl
in Windischeschenbach
ä) Beitrag von Herrn Oezirksarzt Dr.
Brenner-Schäffer dahier
fl. lr. hl.
332 36 4
— — —
556 24 —
124 — —
10 — —
45 — —
25 - -
Seite 1093 — 4
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f l . kr. hl .
Uebertrag 1093 — 4
V. Allerhöchst bewilligter Beitrag aus Kreis-
fonds 300 — —
V I . Zinse von Nktivkapitalien:
a) von dem freiherrl. v. S p e c k - S t e r n -
burg'schen Vermächtnisse von 324 fl. 13 15 —
b) von einem heimsezahlten Kapital von
100 fl. — Stückzinfe . . 1 7 —
V I I . Zufällige Einnahmen . . . 5 12 —
V M . Zurückbezahlte Kapitalien . . 100 — —
e)
3)
i)
V. Fü
VI. Ar
VN. Zt
Zusammen 1512 3 4 4
L . A u s g a b e n .
I . Zahlungsrückstände . . . .
II. Rechnnngsbefekte und Ersatzposten .
IN. Verwaltungskosten:
») Regieausgaben . . . .
b) Buchbinderlöhne . . . .
o) Mob i l ! en
ü) Port i und Botenlöhne
b) Inserationen . . .
k) Miethzinse . . . .
ß) Beheizung . . . .
b) Mobiliar-Feuerversicherung
j ) Bedienung . . . .
k ) Lokalreinigung . . . .
IV. Auf den Zweck:
a) Herausgabe der Verhandlungen .
d) Ankauf von Urkunden
o) „ „ Büchern und Zeitungen
-ä) „ „ Siegeln . .
Seite
22 34 4 .
84
5
b
42
13
39 —
32 —
18 —
250 —
11 —
54 —
18 —
Einnahl
Ausgabe
a) Ber
S p
b) Spc
o) Akti
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V.
VI.
V I I .
e) Ankauf von Büsten und
f) „ „ Plänen und
Uebertrag
Bildern
Landcharten
ß) „ „ Alterthümern .
!i) „ „ Münzen und Medaillen
i) Verschiedene Ausgaben
Werksarbeiten)
Für besondere Feste
Anlage von Kapitalien
Zufällige Ausgaben
(!. A b g l e
E i n n a h m e n . . . .
A u s g a b e n . . . .
(für Hand-
Zusammen
i ch u n g.
Aktivrest
si.
46?
6?
—
6
115
12
—
100
—
770
1512
770
741
kr.
33
40
—
48
39
21
—
51
—
52
34
52
42
hl.
4
—
—
—
—
—
—
—
—
4
4
4
—
o . V e r m ö g e n.
a) Vermächtniß des M a x Freiherrn von
S p e c k - S t e r n b u r g . . . 324 — —
b) Sparkasse-Anlage . . . . 6 48 —
o) Aktivrest 741 42 —
Summe 1072 30 —
Für den Auszug:
I . M a y e r , d. F. Vorstand.
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Auszug
aus der Rechnung des historischen Vereines von
Overpfalz und Regensburg
für die Periode vom t Januar »8«« bis dahin
^ . E i n n a h m e n .
I. Kassabestand vom vorigen Jahre
II. Rechnungsdefekte und Ersatzposten .
III. Beiträge der Mitglieder
IV . Schantungen
V. Allerhöchst genehmigter Beitrag aus Kreisfonds
V I . Finse von Att ivlapital ien:
a) von dem freiherrl. v. S p e c k - S t e r n -
burg'schen Vermächtnisse
b) von 6 f l . 48 t r . Einlage bei der Spar-
kasse Stadtamhof . . . .
V I I . Zufällige Einnahmen . . . .
fl.
741
1
kr.
42
13 36
300
12
24
Zusammen 106? 54
L. A u s g a b e n .
I . Zahlungsrückstände . . . . — -^
II. Rechnungsdefelte und Ersatzposten .' . — ^
I N . Verwaltungstosten:
a) Regie 2 1 43
b) Buchbinderlöhne . . . . 26 36
°) Mobil ien ?5 41
IV. A,
a)
b)
o)
6)
e)
Y
3)
b)
V. Fü!
VI. An
VII. Fu
Einnahn
Ausgabe
») Ver
S t
b) Spa
o) Mi»
Seite 12? ^
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f l . kr.
Uebertrag 12? —
ä) Por t i und Botenlöhne . . . 1? 44
e) Inserationen — —
l) Miethe 150 —
8) Beheizung — —
li) Mobiliar-Feuerversicherung . . 5 40
i) Bedienung 42 54
k ) Lokalreinigung 8 51
IV . Auf den Zweck:
a) Herausgabe der Verhandlungen . 380 20
b) Ankauf von Urkunden . . . , 9 —
o) „ „ Büchern und Feitungen . 36 37
ä ) „ „ Siegeln , . . . — 36
e) „ „ Büsten und Bi ldern . 95 12
k) „ „ Plänen und Landcharten . — —
3) „ „ Alterthümern . . . 19 30
b) „ „ Münzen und Medaillen . 3 38
V. Für besondere Feste . . . . — —
V I . Anlage von Kapitalien . . . . — —
V I I . Zufäll ige Ausgaben . . . . — —
0. A b g
Einnahmen .
Ausgaben
0 . V e
a) Vermächtniß des M a x
Sternburg
d) Sparkasse-Anlage .
o) Nktivrest
l e i c h
»
r m ö g
Freiherr
. «
Zusammen
u n g.
.
Attivrest
e n.
v. Speck-
897
106?
89?
170
324
7
170
2
54
2
52
—
—
52
Summe 501 52
Für den Auszug:
I . Mayer , o. Z . Vorstand.
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Verzeichniß
der Vereinsmitglieder im Jahre 1866.")
I. Kreishauptftlldt Regensburg und Stadtamhof.
. 1) Christ. Adam, k, Studienlehrer.
2) Dr. Jos. Amberger, bischöfl. geistl. Math und Domkapitular.
3) Anton Blank, Bildhauer.
4) Alfred Baron v. Bohnen.
5) W. Brandenburg, fürstl. Domainenrath.
6) Gg. H. Brauser, Großhändler.
7) Ludwig v. Burbaum, k. Regierungs - Finanzdirettor.
8) Ludwig Capeller, k. Kreisbaubeamte.*
9) Alfred Coppenrath, Buchhändler.
10) Martin Dandl, Domkapitel'scher Stiftungsadministrator.
11) Deml, Stadtpfarrer.
12) Dengler, bischöfl. Kanzellist und Ceremoniar.
13) Denzinger, Dombaumeister.
14) Graf Ernst v. Dörnberg, Ercellenz, k. k. wirkt, geheimer
Rath, k. b. Kämmerer, Chef der fürstl. Thurn und Tax.
Gesammtverwaltung.
15) Max v. Dörnberg zu Herzberg, k. k. Rittmeister ä, 1a suite.
16) Johann Dorner, Feichnungslehrer.
1?) Joseph Dotzer, k. Advokat.
Die neueingetretenen Mitglieder sind mit * bezeichnet.
18) Mc
19) Jak
20) Eid
21) Dr.
22) Phi
zur
23) Ioh
34) Jos«
25) 3M
26) Neil
27) For<
28) Albe
29) Dr.
30) Frai
31) Maz
32) Han,
33) Friet
34) Fritz
35) Dr. 5
36) H. ^
' 37) Karl
38) Mich
St . >
39) Karl
40) Mich«
41) Dr. H
42) Nikod
43) Graf
44) Georg
45) Cleme
46) Kahse,
4?) K a r l ,
48) W. K
49) Dr. K
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18) Martin Egler, Pfarrer.
19) Jakob Ehgartner, geistl. Rath und Domkapitular.
20) Eidenschint, k. Studienlehrer. *
21) Dr. Ioh. Bapt. Englmann, k. Lhcealprofessor.
22) Philipp Fenzl, Chorvikar des Collegiatstiftes U. L. Frau
zur alten Kapelle. *
23) Johann Fickel, Kaufmann.
34) Joseph Fikentscher, Fabrikbesitzer.
25) Wilhelm Fikentscher, Fabrikbesitzer,
26) Reinhard Frhr. v. Freiberg, k. Kämmerer'.*
27) Fortunatus Forster, Pens. Gerichtshalter.
28) Albert Frommel, k. Kreisbaurath.
29) Dr. Gehring, k. Advokat.
30) Franz Greimer, k. Advokat.
31) Maximilian v. Gutschneider, k. Regierungspräsident.
32) Hamminger, Privatier.
33) Friedrich Hartlaub, Kaufmann.
34) Fritz Hasselmann, Steinmetze.
35) Dr. Jos. Hasselwander, t. Reg.- und Kreis-Medicinalrath.
36) H. Hauser, Kaufmann.
37) Karl Held, Kaufmann.
38) Michael Helmberger, Inspektor des k. Stubienseminars
St . Emmeram.
39) Karl Hermann, prot. Stadtpfarrer und Dekan.
40) Michael Hermann, Beichtvater zu St . Clara.
41) Dr. Herrich-Schäffer, p. k. Gerichtsarzt.
42) Nikodemus Hofmeier, Tuchfabrikant.
43) Graf Holnstein, k. Kämmerer.
44) Georg Jakob, Domvitar.
45) Clemens Frhr. v. Junker - Bigatto, k. b. Kämmerer.
46) Kahser, f. Oberdomainenrath und Direktor.
4?) Karl Kleinschmidt, fürstl. Justiz- und Domainenrath.
48) W. Kortüm, fürstl. Domainenrath.
49) Dr. Krafft, Stabtpfarrer.
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50) Ioh . Bapt. Kraus, geistl. Rath und l . Lycealrektor.
51) Aloys Kreen, Fimmermeister in Stadtamhof.
52) Ludwig v. Kreß, Privatier.
53) Simon Krieg, fürstl. wirklicher Rath und Obereinnehmer.
54) Kurden, fürstl. Baurath.
55) Langoth, k. Gymnasialprofessor.
56) W. v. Lindheimer, Pens. k. Lieutenant.
5?) 9. Lipf, geistl. Rath und Domkapitular.
58) 3. Freiherr v. Lochner, von Hüttenbach, k. b. Kämmerer.
59) Heinr. Graf v. Lösch, k. Hauptmann im 11. Inf.-Reg.
60) I . Lukas, Militärprediger.
61) Georg Manz, Buchhändler,
62) Joseph Mayer, fürstl. Justiz- und Domainenrath.
63) Xaver Mayr, rechtskundiger Magistratsrath,
64) Ludwig Mehler, Canonicus zu St . Johann.
65) Joseph Meilinger, t. Professor und Seminar-Inspektor
zu St . Paul.
66) Wilhelm v. Melzl, k. Regierungsrath.
6?) Alohs Metz, k. Advokat.
68) Dr. Ludwig Mi t t l , geistl. Rath und Domkapitular.
69) Anton Möller, quiesc. l . Landgerichtsassessor.
70) Anton Mühe, l . b. Kreisbaubeamter.
71) N. Mühlbauer, Redakteur.
72) Adolph Mühleisen, Kaufmann.
73) Ad. Müller, fürstl. Bibliothekar.
74) Nep. Müller, k. Regierungscommissär.
75) Wilh. Neuffer, Großhändler.
76) Karl Neumann, k. b. Oberlieutenant und Platzadjutant.
??) Wolfg. Neumüller, Kaufmann.
78) Ferdinand Niedermeier, Eisenhändler.
79) Apollonius Notthaft, fürstl. Oberrevisor.
80) Ostler, q. k. Landrichter.
81) Karl Peters, M . , Gasthofbesitzer.
82) Dr. Fr. Eberhard Popp, prakt. Arzt.
^ 83) F
84) 21
85) N
z»
86) R
8?) M
88) C>
89) I .
90) Di
91) I .
92) Au
93) W,
zu,
94) Gl
95) Ge
96) Th
97) Fri
98) Fri
99) Wi,
100) Pet
101) Dr.
102) Dr.
103) Fri<
104) Sch
105) Se.
Bis
106) Dr.
107) Mai
108) I. «
109) Sta
110) Albe
111) Se.
und
112) Rob
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83) Franz Popp, t. b. Lieutenant und Brigade - Adjutant.
84) Max Raith, Privatier.
85) W. Reber, Canonicus des Collegiatstiftes U. L. Frau
zur alten Kapelle.
86) Regensburg, Stabtmagistrat.
8?) Michael Reger, k. Generalvicar.
88) Chr. Rehbach, Fabrikant.
89) I . Reitmayer, Buchhändler.
90) Dr. Wilhelm Reischl, k. Lycealprofessor.
91) I . v. Ribaupierre, k. Generalmajor.
92) August Riefch, k. Advokat.
93) Wolfg. Ries, Canonicus des Collegiatstiftes U. L. Frau
zur alten Kapelle.
94) Gottlieb Röscher, Großhändler.
95) Georg Rudel, Lieutenant im k. b. 11. Ins.-Reg. *
96) Theodor Rümmelein, Großhändler.
9?) Friedr. Sauer, fürstl. Bauinspektor.
98) Friedr. Scherer, q. k. Regierungsdirektor.
99) Wilhelm Scherer, t. Regierungsassessor.
100) Peter Schindler, Photograph.
101) Dr. Peter I . A. Schmitz, t. Lycealprofessor.
102) Dr. Schleyer, k. Kreis - Medicinalrath.
103) Friedr. Schubarth, rechtskundiger Bürgermeister.
104) Schumann, Dechant von St. Johann.
105) Se. bischöft. Gnaden, Dr. Ignatius v. Senestrey,
Bischof von Regensburg.
106) Dr. Andreas Senestrey, bischöfl. geistl. Rath.
107) Martin Senestrey, Realitätenbesitzer.
108) I . Steger, k. Revierförster.
109) Stahl, Feichnenlehrer.
110) Albert Tensi, Privatier. *
111) Se. Durchlaucht Maximilian Karl Fürst von Thurn
und Taxis.
112) Rob. della Torre, Professor und Erzieher der f. Prinzen.
««rh»nblungen d. hiftor. Vereins. Vd. X X V l . 2 0
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113) Wächter, Stiftstastner der alten Kapelle.
114) I u l . Wackenreiter, l . b. Oberlieutenant im 11. Inf.-Reg.
115) Graf v. Walderdorff, t. k. Kämmerer und Gutsbesitzer.
116) Graf Hugo v. Walderdorff, k. l. Kämmerer in Hauzendorf.
117) Wechs, k. Follamtsassistent.
118) M . Wieser, bischöft. Registrator.
119) I . H, Wein, geistl. Rath und Domcapitular.
120) Ioh. Weininger, Pens. k. Hauptmann. '
121) Anton Ziegler, Pens. k. Major.
122) Karl Fiegler, Bauassistent.
123) Alexander Freiherr v. Fuylen van Nyvelt, k. b. Kämmerer.
I I . Stadtmagiftrat Amberg.
124) K. Provinzialbibliothel in Amberg.
125) K. Gymnasialbibliothet „
126) Stadtmagistrat „ „
I I I . Bezirksamt Amberg.
12?) Ioh. Bapt. Kotz, Stadtpfarrer in Hirschau.
128) Heinr. Fchr. v. Künsberg, l. Bezirlsger.-Rath in Nmberg.
129) Georg Frhr. v. Lochner von Hüttenbach, k. b. Lieutenant
ä III ßuite und Gutsbesitzer in Lintach.
IV. Bezirksamt Burglengenseld.
130) Graf Gustav Eckart von der Mühle, t. Kämmerer und
Fideikommiß - Besitzer in Leonberg.
131) Eduard Forster, k. Bezirksamtmann in Burglengenfelb.
132) Andreas König, Stadtpfarrer in Schwandorf.
133) Wilhelm Freiherr v. Künsberg, k. Kämmerer und Major
ä la »inte in'Fronberg.
134) Tobias Mayer, Pfarrer in Kallmünz.
135) Johann Pro'ls, k. Revierförster in Pottenstein.
136) Christian Stettner, Frühmeßbeneficiat in Schwandorf.
V. Stadtmagiftrat Chan».
13?) Stadtmagistrat Cham.
138) Stadtmagiftrat Fmth.
139) v.
140) I
141) A
142) K,
143) S
144) N
145) Ni
146) El
14?) Io
It
148) Ka
149) Sc
150) O°
Eu
151) Ge
152) I .
153) Mc
154) Mc
155) Mi,
156) Ed.
in
15?) Dr.
158) Sta
159) Fra
Rit
160) Fre,
161) Geo
162) Hei,
163) Alb«
Ra<
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139) v. Pigenot, k. Gezirtsamtmann.
140) Joseph Fiegler, Stabtpfarrer.
V I . Bezirksamt Eschenbach.
141) Anton Eder, l . Landrichter,
142) Karl v. Kleber, Stadtpfarrer.
143) Stadtmagistrat Auerbach.
144) Marktgemeinde Preßath.
VI I . Bezirksamt Hemau.
145) Nicolaus Erb, Pfarrer in Iachenhausen.
146) Erhard Trettenbach, Pfarrer in Deuerling.
14?) Joseph Zizlsöerger, Dekan, Pfarrer und Distriktsschul«
Inspektor in Sollern.
148) Karl Matthias Schäfer, t. Landrichter in Riedenburg.
149) Scherer, Pfarrer in Staadorf.
150) Ochsentühn, Pfarrer und Disttittsschulinspettor in
Eutenhofen. -
151) Georg Lehner, Pfarrer in Bettbrunn.
152) 3. N. Fischer, Expositus in Than.
153) Marttgemeinde Riedenburg.
154) Magistrat der Stadt Dietfurt.
155) Marktgemeinde Altmannstein.
VI I I . Bezirksamt Kemnath.
156) Ed. Bachmeher, geistl. Rath, Dekan und Stadtpfarrer
in Kemnath.
15?) Dr. Ignaz Brennhofer, k. Oerichtsarzt in Kemnath.
158) Stadtgemeinde Kemnath.
159) Franz Freiherr v. Kiinsberg, k. Landwehr. Major und
Rittergutsbesitzer von Keibitz.
160) Freiherr von Künsberg, Gutsbesitzer in Kemnath.
161) Georg Müller, Pfarrer in Kulmain.
162) Heinrich Schuhgraf, l . Bezirtsamtmann in Kemnath.
163) Albert Freiherr v. Reitzenstein, P. k. Appellationsger..
Rath und Gutsbesitzer auf Neuth.
2 0 '
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164) Karl Schmid, Gutsbesitzer zu Trautenberg.
165) Ioh. Vinzenz Thumer, Stadtpfarrer in Erbenborf.
> 166) Dr. Joseph Lindner, Pfarrer in Fichtelberg.
IX. Bezirksamt Nabburg.
16?) Stadtmagistrat Nabburg.
168) Stadtmagistrat Pfreimd.
X. Bezirksamt Neumarkt.
169) N i l . Mayerhöfer, Pfarrer in Möning.
170) Dr. Franz Schweninger, l . Bezirksarzt in Neumarkt.
1?1) I . Schuster, Pfarrer und Distr.-Schulinfp. in Sulzbürg.
1?2) Stadtmagistrat Neumartt.
1?3) Mois, Bürgermeister in Neumarkt.
174) Georg Krieger, Pfarrer in Neumarkt.
175) Ioh. Bapt. Gloßner, Pfarrer in Thanhausen.
176) Joseph Geitner, Schullehrer in Seligenporten.
17?) David Fischer, Schulverweser in Freistadt.
178) Freiherr v. Lichtenstern, l . Nezirtsamtmann in Neumarkt.
179) Max Bez, Beneficiat in Freistadt.
X I . Bezirksamt Neunburg v. Wald.
180) Marktgemeind- Winklarn.
181) Stadtmagistrat Schönsee.
182) Marttgemeinbe Oberviechtach.
183) Dr. Joseph Dietl, k. Bezirksarzt in Oberviechtach.
184) Marttgemeinde Schwarzhofen.
185) Stadtmagistrat Neunburg v. W.
XI I . Bezirksamt Neustadt a. d. Waldnab.
186) Heinrich Beck, t. Notar in Neustadt a. d. W.-N.
18?) Beer, Lehrer in Mantel.
188) Stadtmagistrat Neustadt a. d. W..N.
189) Joseph Pesserl, Pfarrer und Distriktsschulinspektor in
Windischeschenbach.
190) Ioh. Bapt. Ried, Pfarrer und Distriltsschulinspeltor
in Neunkirchen. *
191) Stadtmagistrat Weiden.
192) Wiedenhofer, t. Advokat in Neustadt a. d. W.-N.
193) 3
194
195
196
19?)
198)
199)
200)
201)
202)
203)
204)
205)
206)
20?)
208)
209)
210)
211)
212)
213)
214)
215)
216)
21?)
218)
219)
> I
> F
I
R
I I
M
Pc
G,
Ka
W,
in
Gr
Re
Ga
I .
St,
Wi
Se
Jol
Be
M«
Hie
M«
Ma
Ma
Jol
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XIII . Bezirksamt Negenstmrg.
193) Friedrich Martin, !. Regierungsrath und Bezirksamt«
mann in Regensburg.
194) Ialob «eitl, Pfarrer in Altenthan.
195) I . B. Eberl, Pfarrer und Distr.-Schulinfp. in Pfakofen.
196) Franz Xaver Leonhard, Pfarrer in Ko'fering.
19?) Ialob Sellmayer, Pfarrer in Aufhäufen.
XIV. Bezirksamt Rodina.
198) Rudolph Dost, k. Landrichter in Roding,
199) Magistrat des Marktes Brück.
200) Joseph Metz, Pfarrer in Nittenau.
201) Marktmagistrat Nittenau.
XV. Bezirksamt Stadtamhos.
202) Peter Schmid, Pfarrer in Stadtamhof.
203) Graf v. Drechsel, t. Kämmerer und Gutsbesitzer in
Karlstein.
204) Karl Ginler, Marktschreiber in Regenstauf.
205) Wolfgang Hauser, Pfarrer und Distriktsschulinspettor
in Regenstauf.
206) Graf v. Oberndorf, k. Kämmerer und Gutsbesitzer in
Regendorf,
XVI. Bezirksamt Sulzlmch.
20?) Gack, Dechant in Sulzbach.
208) I . N. Riickert, Ztadtftrediger in Sulzbach.
209) Stadtmagistrat Tulzbach.
210) Wimmer, t. Bezirtsamtmann in Sulzbach.
211) Sebastian Wittmann, Pfarrprodisor in Königstein.
XVII, Bezirksamt Tirschenreuth.
212) Johann Krebs, Lehrer in Waldsassen.
213) Bernhard Mehler, Pfarrer in Schwarzenbach.
214) Magistrat Mitterteich.
215) Hieron. Schricker, Pfarrer in Waldsassen.
216) Magistrat Tirschenreuth.
21?) Magistrat Waldsassen.
218) Magistrat Waltershof.
219) Ich. Bapt. Zahn, Pfarrer in Großkonreuth.
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XVIII , Bezirksamt Velburg.
220) Augustin Gruber, Schullehrer in Hohenburg.
221) Joseph Sächerl, Pfarrer in See.
222) Lengfelder, Pfarrer in Traunfelb.
223) Joseph Plaß, Schullehier in Lauterhofen.
224) Etadtmagistrat Velburg.
XIX. Bezirksamt Vohenstrauß.
225) Sebastian Troßner, Cooperator in Pleistein.
226) Gottfried v, Scheben, Pfarrer in Moosbach.
XX. Bezirksamt Waldmünchen.
22?) Freiherr v. Voitenberg, Gutsbesitzer in Herzogau.
XX I . Kreis Oberbayern.
228) Ludwig Foltz, t. Lehrer an der Gewerbfchule München.
229) Dr. L. Lang, t. Gymnasialprofessor in München.
230) Franz Xaver Schönwerth, k. Ministenalrath.
231) Adolph v. Seidl, Privatier in München.
232) Max Stich, k. Nppellationsgerichtsrach in München.
233) Herm. Frhr. v. Reitzenstein, Rechtsprattikant in München.
234) Dr. Laberer, Pfarrer und Kämmerer in Pföring bei
Neustadt a. d. Donau.
235) Berger, k. Rentbeamter in Ebersberg.
236) Theodor Männer, Apotheker in Frontenhausen.
23?) Karl Siegelt, t. Notar in Trostberg.
238) Dr. Fr. Xav. Paulhüber, Stadtpfarrer in Ingolstadt.
239) Martin Achaz, Pfarrer in Theissing,
240) Karl Rosmann, Pfarrei in Offenstetten.
241) Dr. Gottfried Wandner, k. Unterarzt in Ingolstadt.
XXI I . Kreis Niederbanern.
242) Franz Scheibe!, freiresignirter Pfarrer in Weltenburg.
243) Dr. Oberndorf, k. Hofrath und Bezirksaizt in Kelheim.
244) Albert Leismüller, Pfarrer in Teugn.
245) Härtl, Pfarrer von Niederhausen bei Reisbach.
246) Martin Graf, Pfarrer in Geiersthal.
24?) Joseph Geiger, Pfarrer in March.
248) Dr. Gareis, k. Notar in Deggeudorf.
249) Georg Brunner, Pfarrer in Treitlkofen bei Vilsbiburg.
250)
251)
252)
253)
254)
255)
256)
25?)
258)
259)
260)
261)
262)
263)
264)
265)
266)
26?)
268)
269)
270)
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250) I . B . Meyer, Pfarrer von S t . Jakob in Straubinz.
251) k. Ildephons Lehner, 0 . 8. L. Conventual des Gene»
diktinerklosterS Metten.
252) Karl Rosmann, Pfarrer in Offenstetten.
253) Franz Seraph Seeaner, Pfarrer in Massing.
254) Johann Anton Seehan, Pfarrer in Konzell.
255) Ioh. Bapt. Stoll, Lehrer in Kelheim.
256) Ignaz Brehm, Mauthcontroleur in Passau,
25?) Dr. Jakob Bertl , Pfarrer in Ratiszell.
XXI I I . Kreis Mittelfranken.
258) Ferdinand Heigl, Rechtspraktikant in Nürnberg.
259) Eduard Freiherr v. Sazenhofen, t. b. Oberlieutenant
im 2. Chevaurlegers - Regiment Taxis in Ansbach.
XXIV. Kreis Mersrankm.
260) Frhr. Rud.v. Reitzenstein, Gutsbesitzer von Altenhammer.
261) Dietrich, quiesc. k. Rentbeamter in Bayreuth.
262) I . Gabler, Controleur bei der Gasbeleuchtungsanstalt
in Bamberg.
XXV. Kreis Untcrsrankln.
263) Ioh. Ev. Brandt, geprüfter Rechts - und Reichsarchivs<
Praktikant in Wiirzbura,.
264) Se. Excellenz Freiherr v. Fu-Rhein, t. Kämmerer,
Reichsrath, Regierungs - Präsident,
265) Franz Müller, k. Baubeamter in Wunsiedel.
XXVI . Kreis Schwaden und Neulmrg.
266) Ludwig Grabner, k. Rentbeamter in Ottobeuern.
267) Joseph Roidl, l . Vezirksgerichtsrath in Donauwörth,
XXVI I . Auswärtige.
268) ?. Cyrillus M . Eder, 0. 8. U. in Breitenbach bei
Falkenstein. *
269) Dr. Isidor v. Preschte, k. t. Polizei-Oberkommissär
in Graz :c.
270) I.MEnders,RedakteurderBieneinNeutitschein!,Mähren.
271) Dr. Richard Peinlich, l . l . Gymnasialdirektor in Graz.*
272) C. Grunner, t. Oberjustizrevisor in Ulm.
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der
von in- nnd ausländischen historischen Vereinen
und gelehrten Gesellschaften eingesendeten
Druckschriften.
Von inländischen gelehrten Gesellschaften und
historischen Vereinen.
4. Von der t. bayerischen Akademie der Wissenschaften in
M ü n c h e n :
Uouumeuta boioa. Vol. 37. 40.
Dr. C o r n e l i u s , Ueber die deutschen Einheitsbestrebungen
im 16. Jahrhundert.
I . v. D ö l l i n g e r, König Maximilian I I . und die Wissenschaft.
Dr. W. H. R i e h l , Ueber den Begriff der bürgerlichen
Gesellschaft.
Dr. G. M . T h o m a s , Die Stellung Venedigs in der Welt-
Geschichte.
Sitzungsberichte: 1864, I. Heft IV., V., II. Heft I. I I I . und
IV.; 1865, I. Heft I. —IV., II. Heft I. —IV. ; 1866,
1. Heft I. — IV., I I . Heft I.
Abhandlungen: IX. Band 2. Abth., X.Bd. I.Abth., X. Bd.
2. Abth.
Mu f f a t , Die Verhandlungen der Protest. Fürsten zur Grün<
düng einer Union.
Schlagintweit E., Die Gottesurtheile der Indier. 1866.
2. Vo,
Jahre«
Anzeigt
Die «
4. Vor
32. Ja
5. Vo,
29., 30
6. Von
27. unl
7. Von
Archiv.
K. Fr i
8. Von!
Verhan»
XI
9. Vc
Oberbah
24. 25.
10. Von
Collektar
Jahres«
11.
Correspo
12. !
Archiv. 1
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2. Von der historischen Kommission bei der t. Akademie der
Wissenschaften in München:
Iahres-Bericht des Sekretariats von 1866.
3. Vom germanischen Museum in Nürnberg:
Anzeiger für Kunde der teutschen Vorzeit.
Die Blätter der einschlägigen Periode.
4. Von dem historischen Perein in Mittelfranken zu Ansbach:
32. Jahresbericht. 1864.
5. Vom historischen Verein im Regierungsbezirke Schwaben
und Neuburg in Augsburg:
29., 30. und 31. Jahres - Bericht.
6. Von dem historischen Verein für Oberfranten in Bamberg:
27. und 28. Bericht.
7. Von dem historischen Verein von Oberfranten in Bayreuth:
Archiv. 9. Band, 2. und 3. Heft.
K. F r i es , Geschichte der Studienanstalt in Bayreuth.
8. Von dem historischen Verein für Niederbayern inLanbshut:
Verhandlungen. X. Bd., 2. — 4. Heft. XI . Bd., 1. — 4. Heft.
XII. Bd., 1. Heft.
9. Vom historischen Verein von und für Oberbayern in
München :
Oberbayerisches ArchiV. 25. Band, 26. Band 1. —3. Heft.
24. 25. und 26. Jahres - Bericht.
10. Von dem historischen Filialverein in Neuburg a.d.D.:
Collektaneen - Blatt 30. und 31. Jahrgang.
Jahres-Bericht für das Jahr 1864.
11. Von dem zoologisch-mineralogischen Verein in
Regensburg:
Correspondenz - Blatt. 18. und 19. Jahrgang.
12. Vom historischen Verein von Unterfranken und
Aschaffenburg in Würzburg :
Archiv. 17. Bd., 2. und 3. Heft, 18. Bd., 19, Bd. 1. Heft.
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» . Von ausländischen gelehrten Gesellschaften und
„eschichts- und alterthumsforschenden Vereinen.
1. Von der kaiserlichen Alademie der Wissenschaften in Wien:
Sitzungsberichte. 44. Band, Heft 2 und 3. — 45. Bd., H. 1,
2 und 3. — 46. Bd. H. 1, 2 und 3. — 47. Bd. H. 1
und 2. — 48. Bd. H. 1 und 2. — 49. Bd. H. 1, 2 und
3. — 50. Bd. 1. — 4. H. — 51. Ab. 1 — 3. H. —
52. Bd. 1. — 4 . H. Register 1—33. Register V.
Archiv 31. Band 1. und 2. Hälfte. — 32. Bd. 1. und 2. Hlfte.
— 33. Bd. 1. und 2. Hlfte —34. Bd. 1, und 2. Hlfte.
— 35. Bd. 1. und 2. Hlfte. — 36. Bd.
l'ouw« rormu austnaearuw IV. Band 1. Abth., XXI. Bd.
2.Abth., XXIV^Bd. 2. Abth., VII. Bd. 1. Abth., XXNI.
Bd. 2. Abth., VI. Bd. 1. Abth.
Historische Preisaufgabe.
Notizenblatt 1 — 9.
2. Von dem Gesammtverein der teutschen Geschichts- und
Alterthums-Vereine in Stuttgart:
Das Correspondenzblatt für die einschlägige Periode.
3. Von der gcschichts- und alterthumsforschenden Gesellschaft
des Osterlanbes in A l t e n bürg :
Mittheilungen. 6. Band 2. — 4. Heft.
4. Von der Alademie der Archäologie für Belgien in
A n t w e r p e n :
. XX I . 2. 86r. ^ume I.
5. Von der Gesellschaft für vaterländische Alterthiimer in
B a s e l :
Antike Schleudergefchoße, von W. Fischer. 1866. Beiträge
zur vaterländischen Geschichte. 8. Band.
6. Vo
Märtif
7. Vot
Iahrbii
8. V
7. und
9. Von
Nbhanb
H«
Nbhand
die
Jährest
10. Vo,
Zeitschri
11. Vo
Befördn
Mittheil,
1!
Det kouß
De V I I.
Aubert, 5
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6. Von dem Verein für Geschichte der Mark Brandenburg
in B e r l i n :
Märkische Forschungen. IX. Band.
7. Von dem Verein von Alterthumsfreunden im Rheinlande
zu B o n n :
Jahrbücher. Heft 37, 38, 39 und 40.
8. Vom Vorarlberger Museums«Verein in Bregenz:
7. und 8. Rechenschaftsbericht.
9. Von der schleichen Gesellschaft für vaterländische Cultur
in B r e s l a u :
Abhandlungen. Philosophisch-Historische Abtheilung. 1864,
Heft l l . und 1866.
Abhandlungen. Abtheilung für Naturwissenschaften und Me»
dicin, 1864, 1865 und 1866.
Jahresberichte von 1864 und 1865.
10. Von dem Verein für Geschichte und Merthum Schlesiens
in B res lau :
Zeitschrift. 6. Band. 1. und 2. Heft. Register zu Bd. I. — V.
äiplomaticus silesia«. 6. Bd.
publioa. Jahrg. 1618.
11. Von der k. k. mährisch»schleichen Gesellschaft zur
Beförderung des Ackerbaues, der Natur- und Landeskunde
in B r u n n :
Mittheilungen. 1865.
12. Von der k. Universität in Christ i an ia :
uorske ^leäerii:8 Umverlitots stiltelse, 1861.
for H^ret 1862.
De VI I^ oßioao ratioui8 in äesoribeull«, ptulosoplüas bistoria
epi8tola, q. »er. U. »sa«. zlauraä. 1860.
HI-Uuta88al. Nä. ^. ?. Lrooli. 1859.
Aubert, Beiträge zur lateinischen Grammatik. 1856.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0323-3
316
13. Von dem historischen Verein für das Großherzogthum
Hessen in D a r m s t a d t :
Archiv für hessische Geschichte und Alterthumskunde. 11. Bd.
1. und 2. Heft.
Die Wüstungen im Großherzogthum Hessen.
14. Von dem t. sächsischen Verein für Erforschung und Er«
Haltung vaterländischer Geschichts- und Kunstdenlmale in
Dresden:
Mittheilungen. 14., 15. und 16, Heft.
15. Von dem Verein für die Geschichte und Alterthumskunde
in E r f u r t :
Mittheilungen. 1. Heft.
16. Von dem Verein für Geschichte und Alterthumslunde zu
Frankfur t a. M>:
Archiv für Frankfurts Geschichte und Kunst. 3. Band.
Oeitliche Beschreibung der Stadt Frankfurt a. M. von
I . G. Batton.
Mittheilungen an die Mitglieder des Vereins. 2. Band.
Desgleichen IN. Bd. Nr. 1.
Johann David Passavant von Dr. A. Cornill. 2. Abth.
17. Von dem Freiberger Alterthumsverein in Freiberg:
Mittheilungen für 1864 und 1865. 4, Heft.
18. Vom historischen Verein in St. Gal len:
Mittheilungen. IN, IV. V. und VI.
^oaoliimi Vaäiaui vita per ^oauueiu Xosslenuu oou-
801-ipta. 1865.
19. Von der 8o«iste ä'distoire et ä'arclieoloßie äe 6eusvo
in Genf:
Mmoires st äocumeut». ^ome 15. und 16. livrais. 1.
20. Von der oberlausitzischen Gesellschaft der Wissenschaften
in Gör l i t z :
Neues Lausitzisches Magazin. 41. Band 1. und 2. Hälfte,
42. Bd. 1. und 2. H., 43. Bd. 1. H.
Dem
50
21. Vc
Mitthei
Beitrag
22. Vol
Dr. Th
23. !
Neue «H
24. Von
Zeitschri
25. 3
Zeitschri
26. Vo,
34., 35.,
27. 3
Feitschrif
Runtelste
28. Von
Zeitschrif!
Zeitschrift
Urkunden!
Mitchell«,
Verzeichni
Mitglieds,
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Dem Herrn Karl Wilhelm Dornick ,c. am Tage feiner
50jährigen Amtsjubelfeier die o. G. d. W.
21. Von dem historischen Verein für Steiermark in Gratz:
Mittheilungen. 13. Heft.
Beiträge zur Kunde steiermärkischer Geschichtsquellen. 1. Jahrg.
22. Von der Greifswalder Abtheilung für Pommersche Geschichte
und Alterthumskunde in Gre i fswalde:
Dr. Th. Pyl, Die Rubenow - Bibliothek, 1865.
23. Von dem Thüringisch-sächsischen Alterthums- und
Geschichts - Verein in Ha l l e :
Neue Mittheilungen. 10, Band, 1. und 2. Hälfte.
24. Von dem Verein für hamburgische Geschichte inHa m bürg:
Zeitschrift. 2. Band, 2. und 3. Heft.
25. Von dem historischen Verein für Niedersachsess in
Hannover:
Zeitschrift. 1863, 1864, 1865. 27., 28. und 29. Nachricht.
26. Vom Voigtländischen Alterthumsforschenben Verein in
Hohenleuben:
34., 35., 36. Jahresbericht.
27. Vom Ferdinandeum für Tyrol und Vorarlberg in
Innsbruck:
Zeitschrift. 3. Folge, 12. Heft. 30, Bericht.
Runtelstein und seine Fresken, erklärt von Dr. Ign. V. Zingerle.
28. Vom Verein für hessische Geschichte und Landestunde
in Kassel-
Zeitschrift. Neue Folge. 1. Band 1, Heft.
Zeitschrift. Bd. X., H. 3 und 4. — 9. und 10. Supplement.
Urtundenbuch des KlostersGermerode.—Neue FolgeBd. I., H. 1.
Mittheilungen. Nr. 12 — 22 einschl.
Verzeichniß der Bibliothek.
Mitgliederverzeichniß von 1864.
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29. Von der Schleswig»Holstein-Lauenburgischen Gesellschaft
für vaterländische Geschichte in K ie l :
24. Bericht.
Jahrbücher für die Landeskunde. Band VII., Heft 2 und 3,
Bd. VIII., Bd. IX., H. 1.
30, Von dem Geschichtsverein für Kärnthen in K lagenfur t :
Archiv für vaterländische Geschichte und Topographie. 9. Jahrg.
31. Vom historischen, Verein für Kram in Laib ach:
Mittheilungen. 1864 und 1865.
32. Von der sooist« ä'llistoire äs 1a 8uis8e romauäe in
et äaoumeut«. 1'ome XX.
33. Von der Naatseliapp^ äer Aeäerlauäselie I^ettsrkunä«
in Le iden :
llauäelinzeu over bet 5aar 1864. 1865.
I^ eveu8don<:l!teu 6er al^ogtorveue Noäeieäeu.
34. Von dem Museum l^aucizco Oawliuum in Linz:
24. und 25. Bericht. 1861 und 1865.
35. Bon dem Verein für Lübeckische Geschichte in Lübeck:
Urlundenbuch der Stadt Lübeck. 3. Th. 1. — 6. Lief.
Zeitschrift. Bd. 2, Heft 2,
Verzeichnis der L. Kunstalterthümer.
Verzeichniß der kulturhistorischen Sammlungen. Fortsetzung.
36. Von dem historischen Verein der 5 Orte Luzern, Uri
Schwyz, Unterwalden und Zug in Luzern:
Register oder Verzeichnisse zu Bd. I. — XX.
3?. Von dem Verein für Erforschung der rheinischen Geschichte
und Alterthümer in Main'z:
Zeitschrift. 2. Band, 4. Heft.
38. Von dem hennebergifchen alterthumsforschenden Verein
in Mein ingen.
HennebergischeS Urtundenbuch. 5. Theil. ( l . Supplementband.)
3!
14. B
40. V
Zeitsch,
3.
4 1 . Vo
- Beitrag
ho>
Mitthei,
Nr
Dritter
Beitrag!
IN.
Mitglied
42. Vol
Mitthell
43. Vo,
Mittheil,
Iahresbe
44. Von
14, und
45. Vor
Beiträge
46. Von
Jahrbuch«
Jahrbuch
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39. Von der Gesellschaft Philomathie in Neifse:
14. Bericht.
40. Von dem Verein für Geschichte und Alterthumskunde
Westphalens in Paderborn:
Zeitschrift für vaterländische Geschichte und Alterthumslunde
3. Folge, 4. Band.
41. Von dem Verein für Geschichte der Deutschen in Böhmen
in P rag :
> Beiträge. Abth. I. Chronik des Heinrich Truchseß von Diessen-
hoven. Abth. M. Geschichte von Trauttenau.
Mittheilungen IN, Jahrg. Nr. I I . — IV., V. und VI. IV. Jahrg.
Nr. I. — VII. einschl. V. Jahrg. Nr. I I ,
Dritter und vierter Jahresbericht.
Beiträge zur Geschichte Böhmens. Band I I . , Nbth I I . und
IN.: B. Grueber, die Kaiserburg zu Eger.
Mitglieder - Verzeichniß.
42. Von der Gesellschaft für Geschichte und Alterthumslunde
der Ostsee-Provinzen Rußlands in R iga:
Mittheilungen. 10. Band, 2. Heft.
43. Von der Gesellschaft für Salzburger Landeskunde in
Sa lzburg :
Mittheilungen. IV., V. und VI. Vereinsjahr 1864. 1866.
Jahresberichte für 1863 und 1864.
44. Von dem altmärkischen Verein für vaterländische Geschichte
und Industrie in Salzwedel:
14, und 15. Jahresbericht.
45. Von dem historisch-antiquarischen Verein des KantonS
Schaffhausen:
Beiträge zur vaterländischen Geschichte. 2. Heft.
46. Von dem Verein für meklenburgische Geschichte und
Alterthumskunde in Schwerin:
Jahrbücher. 29. Jahrgang.
Jahrbücher 30. Jahrgang.
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0327-6
320
47. Von dem Verein für Geschichte und Alterthümer der
Herzogthülner Bremen und Beiden und des Landes Hadeln
zu Stabe:
Archiv. 2. 1864.
48. Von der Gesellschaft für Pommersche Geschichte und
Alterthumskunde in S t e t t i n :
Baltische Studien. 20. Jahrg., 1, und 2. Heft 21. Band,
1. und 2, Heft.
Ueber einige Gedichte der Sibylle Schwarz. Stettin, 1865.
Margaret« v. Ravenna von Th. Pyl.
Das Lubenowbild von demselben.
49. Von dem l. statistisch-topographischen Büreau in
S t u t t g a r t :
Württembergische Jahrbücher für Statistik und Landeskunde.
Jahrg. 1863 und 1864.
50. Von dem Verein für Kunst und Alterthum in Ulm und
Oberschwaben zu Ulm.
Verhandlungen. 16. und 17. Veröffentlichung.
51. Vom 8mitli8ouiaii Institut in Washington:
lieport kor 1863. 1864.
ol tuo koreißu auä äomeztic: oommsroe ok ttle
unitsä «täte». 1863.
on tus »llore» «l lake »upsrior b
52. Von dem Verein für das württembergische Franken in
Weinsberg:
Zeitschrift. 6. Bandes 2. und 3. Heft.
Zeitschrift. 7. Bds. 1. Heft.
53. Von der geographischen Gesellschaft in Wien:
Mittheilungen. 7. Jahrg. 1863.
Mittheilungen. 8. Iahrg, Heft 1.
Mittheilungen. 9. Iahrg. 1865.
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54. Von dem Verein für Landeskunde von Nieder - Oesterreich
in Wien:
Blätter für Landestunde von Nieder-Oesterreich. 1 — l8 einschl.
55. Von dem Verein für Nassauische Alterthumskunde und
Geschichtsforschung in Wiesbaden:
Annalen. ?. Band, 2. Heft.
Geschichte des Benedittinerllosters Walsdorf von A. Deißmann,
Mittheilungen. Num. 3, 4.
Rössel, Urtundenbuch der Abtei Eberbach im Rheingau.
2. Bd., 1. Abth., 1. H.
Schalk, Münzsammlung. 1865.
56. Von der Gesellschaft für vaterländische Alterthümer in
Für ich:
20. und 21. Jahresbericht.
Mittheilungen. 2. Band, 13. Heft.
Mittheilungen 7. Bd. 2. H.
Mittheilungen. 12. Bd. 5. H.
»«Handlungen >. histor. «<«>„». «d. X X V I . 21
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Dreizehnte Fortsetzung
des
B u c h e r - K a t a l o g s
der
Vereins-Bibliothek.
. Diese Fortsetzung wird erst bei dem Jahresberichte für
186? und 1868 erscheinen und werden die in diesen beiden
Jahren zugewachsenen Bücher mit eingereiht werden.
Verzeichniß
der
Zugänge zn den Sammlungen des Vereins.
Archivalien. Urklmden, Autographen und
Facsimilen, alte und neuere Handschriften.
a) Geschenke:
1. Sammlung von Verträgen und sonstigen Akten der
Herrschaft Störnstein, altes Manuscript.
Von Herrn Dr. W. Brenner-Schäffer, k. Vezirks-
arzt in Neustadt an der Waldnab.
2. Regensburger Taxordnung für Mauerer, Zimmerleut,
Taglöhner, Bauern, Karnleut, Boten, Postlutschen und Lohn«
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Pferde, Ballenbinder, Lader, Schröder vom 23. April 1689.
Ein Folioblatt.
Von Herrn Registrator Forchthammer dahier.
3. Prima-Wechsel von Mosis Sekel, Münzlieferanten
in Bayreuth, für Jakob Behrend Heymann, Banquier in
Hamburg, an des Herrn Markgrafen Friedrich Ernst zu
Brandenburg-Kulmbach Durchlaucht in Schleswig 500 Louisdor
zu zahlen, vom 16. Derember 1753.
4. Verzeichnis von Regensburger Leichentosten von 1751.
3 und 4 von Herrn Platzadjutanten Neumann.
5. Wappen und Stammen der Grafen Hundt von Lauter«
bach im Bezirksamte Dachau. M. S. des Grafen Fr iedr .
Hektor Hund tauf Lauterbach, t. Ministerialrath in München.
Von dem Herrn Verfasser.
6. Bericht über die evangelischen Stipendien - und Alum»
nen - Stiftungen vom 30. November 1832.
Von Herrn Chocvicar Dr. Me t ten le i t e r .
7. Aktenstücke in Betreff des Gutes Holzheim und der
Familie Silbermann von 1634 — 1640.
Von Herrn Hauptmann und Akademiker Würd inger
in München.
8. Kauf- und Ankunftsbrief für Jos. Schwab in Moos-
ham von 1795 und dessen Meierschaftsfristenbrief von 1819.
Von Herrn Privatier Fr. S . Niedermayer dahier.
9. Grundbeschreibung der Schwaig Gumpelzhaimb, in
dem Stifte Ebersberg und im Landgerichte Wolfratshausen
gelegen, vom 17. Juni 1655.
Von Herrn Reichsarchivs - Funktionär P r i m b S in
München.
10. Abschrift eines Vergleiches zwischen dem Reichsstifte
Obermünster und dem Markte Donaustauf über ein Brücklein
an der Landstraße nach Staus vom 2. Mai 1696.
Von Herrn Fr. Hasselmann.
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11. Vorweis der Bäckerzunft in Nürnberg vom 11.
Oktober 1795.
Von Frau Barb. F l e i s c h m a n n , Bürstenbinderswittwe.
12. Napoleons Tagsbefehl, datirt Regensburg, 24. April
1809. (Druckblatt,)
Von Herrn Professor T a f r a t h s h o f e r .
13. Abschrift eines Ablaßbriefes von 1451.
Von Herrn Marktvorstand U l r i c h in Riedenburg.
14. Nutograph von Dr. Karl Frenze!, Redakteur der mit
Dez. 1864 eingegangenen Unterhaltungen am häuslichen Herd.
Von Herrn Hauptmann W e i n i n g e r .
15. Adelsbrief für Johann Engelhard Seitz, genannt
von Seitzberg auf Wolfring, ausgefertigt Luxemburg am 26.
Ma i 1699 und unterschrieben von Kaiser Leopold.
16. Verzeichnisse über den Stand der österreichischen und
russischen Truppen in den Jahren 1758 und 1759, von
Friedrich in Augsburg.
15 und 16 von Herrn Kaufmann Chr. S i m m e r h i n «
ger in Neustadt an der Waldnab.
17. 23 Jahrgänge Theaterzettel der Regensburger Stadt-
bühne von 1842/43 — 1864/65 einschließlich.
Von Herrn Oberpost- und Oberdomainenrath v. Neger.
18. Vormundschafts - Rechnung für die Kinder des R.
Bürgers und Bierbrauers Kalmünzer von 1595.
19. Desgleichen für, die Kinder des Pergamenters Iatob
Aberelle von 1693.
20. Abschrift des Inventars für Margaretha Trimplin,
Bürgerin in R. von 1556.
21. Desgleichen für Paul Mulh, Bürger und Messer-
schmied in R.
22. Concept des Lehenreversbriefes über den Lindhof
bei Amberg für Ioh. Jos. v. Orban vom 30. Januar 1737-
18 — 22 von Herrn Reichsarchivs-Funttionär P r i m b s .
2c
meäie«
V,
24
auf Pe,
25
Regens
metlenb
Vc
26,
1678 bi
27.
Liberei
28.
äiotae z
29.
30.
Meßncr,
31.
32.
mair vo>
33.
Pangratz
der Sta!
34.
Mettenli
35.
26
36.
Mi,
Innun
37.
und 163
Voi
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0332-2
325
23. Der Stadt Regensburg Ordnung des «olls^ium
meäieum und was demselben anhängig von 1659.
Von Herrn Antiquar Fr. Jos. August i n Mu.
24. Stammbaum des sächsischen Hauses von 785 — 1694
auf Pergament.
25. Der l . k. turböhmischen Neichstagsgesandtschaft in
Regensburg Reisepaß für Chr. Oottl. Gumpelzhaimer, herz,
meklenb. schwerinschen Hofrath vom 7. Juni 1801.
Von Herrn Auktionator T h a l l e r .
26. Bauamts-Rechnung des Stiftes St . Johann von
1678 bis 1679.
27. Verzeichniß der Bücher, so aus der Raselischen
Liberei verkauft wurden, vom 14. Dezember 1603.
28. Iu8oriptione8 iu <Npo1Ia ecolWiae vetsn8 oapsli«,«
cliotas propo portam septentrionsm rs8pieientem.
29. ^ppeuäix zu der Regensburger Küster«-Kapelle.
30. Verzeichnisse von R. Organisten und Musikern,
Meßnern und Schulmeistern von 1684 — 1738.
31. Theater bei St . Paul von 1608 — 1789.
32. Alten über die Entlassung des Cantors Hans Burch-
mair von 1563.
33. Des R, Rechenmeisters und teutschen Schulhalters
Pangratz Schwentter Bestallungsbrief vom 5. Juni 1555 Mit
der Stadt und Schwentters Siegel.
34. Composition für Da paoew, Autograph von Georg
Mettenleiter vom 16. Ma i 1842.
35. Notizen über die f. Thurn- und Taxis'sche Hofmusil.
26 — 35. von Herrn Stiftsvicar Dr. M e t t e n l e i t e t .
36. 4 Einnahmsregister von 1565, 1593 und 1631.
M i t Vorbehalt des Eigenthums von der Bäcker«
I n n u n g dahier.
37. Akten über das dahier abgebrannte Haus L. 162
und 163 und dessen Besitzer von 1811 — 1858.
Von Herrn Registrator Forch thammer .
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr02667-0333-8
326
38. Bevölkerungsstatistik der Oberpfalz von 1615.
Von Herrn Hauptmann W ü r d i n g e r in München.
39. Autograph Ihrer Hoheit der Frau Fürstin Therese
Mathilde Amalie von Thurn und Taxis ( f 12. Febr. 1839).
Von dem Vorstände.
40. Aufschreibung der Geschichte des dahier 1635 Hin-
gerichteten kaiserlichen Obersten Frhr. v. Schaffgotsch.
Von Herrn Buchb inde r Er i ch .
41. Sp ruchb r i e f des Bischofes C h u n r a d über Dif-
ferenzen zwischen dem Regensbmger Domkapitel und W i r n t o
von B l a n k e n st e in , wornach die Nachkommen der Matrone
Pece la , welche sich und ihre Nachkommen dem Domkapitel
zu eigen gegeben hatte, diesem ferner gehören sollen, nicht
aber dem Wirnto; 1207, Siegel fehlt. (Siehe Ried N. p. 292.)
Von Herrn Vicar Dr. M e t t e n l e i t e r .
42. K a u f b r i e f des Gotteshauses Niedermünster, wor-
nach dieses Frauenstift am Tage S t . Ruprechts 1506 den
grossen und kleinen Fehent zu S a a l (bei Abbach) von dem
Doctor Leonhard v. Eck zu Nabeck erwirbt. Sein Siegel sowie
das seines Schwagers Hans S i n z e n h o f e r zuTeublitz fehlt.
Von Herrn Kaufmann N e u m ü l l e r .
43. Conrad Mayer von Pfeffenhofen, Fritz Mayer von
Fockenthal und Andreas Mayer von Belkofen — drei Brüder
— versprechen für alle Jahre dem Gotteshaus Holz he im
bei Neumartt (St . Helena) e in P f u n d Wachs mit der
Bitte, ihrer jährlich auf der Kanzel zu gedenken. Neumarkt
an S t . Wunibalbstag 1560. Als S i e g t er im Namen dieser
Gutthäter der Pfarrer Hans Wisent zu Neumarkt und
unterzeichnet von Matthias O r t o l f f . Das Siegel des Pfarrers
Wisent schon sehr zerbröckelt.
Von Herrn Schullehier G i e h l in Neumarkt.
44. K a u f b r i e f , wornach der Bäcker W o l f g a u g
F u x p r u n n e r sein zwischen Leonhard Lang und Christoph
Adam
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Schürch gelegenes Haus mit Garten dem Bäcker Urban
Piechl überläßt. Es zinset dem Herzog von Bayern jährlich
5 Schillinge 18 regensburger Pfennige. Abbach, den 19. Ol«
tober 1598. Als Siegelzeugen die Bürger Georg Prunner
und Georg Alberger. Das Siegel fehlt.
Von Herrn Handelsmann W u r m h e r r am Steinweg.
45. F r e i b r i e f des Abtes Ignaz des Reichsstiftes St .
Emeram, Administrator der beiden Klöster Reichenbach und
Plankstetten, für die bis dahin leibeigene Anna, des Christoph
Mahr zu Berg Tochter. Regensburg, den 3. Juni 1692.
Das lothe Wachsstegel dieses Klosters in einer Holzkapsel ist
noch wohl erhalten.
Von Herrn Pfarrer O b e r m a h r in Hohenbercha bei
Freising.
'46. G a n t b r i e f , wornach die von dem verstorbenen
Fischer und Schiffmeister Matthias V i t z t hum hinterlassene
Behausung nebst Gärtchen (U, 229) am unteren Wörth
um 400 Gulden an den Fischer Johann Wolf Christoph
F i e g l e r übergeht. Regensburg, den 9. April 1736. Das
Siegel fehlt.
47. K a u f b r i e f über die von dem Messerschmied Johann
Adam Fr iedr i ch an seine Stiefmutter Anna E n g e l h a r t
am 4. Dezember 1765 um die Summe von 4000 Gulden
überlassene Behausung nebst Hofstatt im Oässel bei dem
Wirthshause zum Posthorne (jetzt ?, 66). Ohne Siegel.
48. K a u f b r i e f , wonach der Bierbrauer Johann Jakob
P r i n z um 3400 Gulden am 11. Oktober 1766 seine am Eck
der Elendergasse und dem Haaggäßchen gelegene Bräubehausung
(^, 125) an den bisherigen Gastwuth zum Einhorn Johann
.Gottlieb O t t o veräussert. Sie zinset alljährlich an das
Gotteshaus Geisenfeld 43 und an das Katharinenspital zu
Stadtamhof '/« Pfund regensburger Pfennige. Von dem
Stadtschreiber Plato sonst Wild unterzeichnet und an vielen
Stellen arg verbrannt. Ohne Siegel.
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49. K a u f b r i e f über die von den Erbsinteressenten des
verstorbenen Fischers und Schiffmeisters Georg Christoph
N a i m e r innegehabte Behausung nebst Garten (jetzt H, 231
und 232) am unteren Wörth, welche um den Betrag von
1000 Gulden an den Fischer Georg Gottlieb N a i m e r über-
geht. Regensburg, den 2. Dezember 1767. Ohne Siegel.
50. K a u f b r i e f , wornach der Fragner Ioh . Michael
K ü h n l e i n seine Behausung nebst Fragnerei in der Osten-
gasse (U, 95) neben dem rothen Hirschen um 1400 Gulden
an den Fragner Johann Leonhard Pickel verä'ussert. Sie
zinset alljährlich am Tage St . Emeram's an das Umgeltamt
14 regensburger Pfennige. Regensburg, den 9. Dezember
1776. O. S .
51. Der Hansgerichtsassessor, Kauf- und Handelsmann
Michael Friedrich K e i m überläßt Behausung, Hofstatt und
Garten am unteren Wörth (H, 222) um 900 Gulden an
den Fischer und Schiffmeister Johann Christoph F i e g l e r .
Regensburg, den 27. Februar 1781. Unterzeichnet von dem
Stadtschreiber Habrecht. O. S .
52. E rbscha f t sb r i e f für den Schmiedmeister Esaias
Conrad L ieber wegen der vormals Kettner'schen Behausung
nebst Hofstatt in der Follnergasse (L, 39), welche auf ihn
übergegangen. Sie zinset jährlich an das Stadtalmosenamt
V2 wie nach St. Emeram V« Pfund regensburger Pfennige.
Regensburg, den 2. März 1781. Unterzeichnet von dem
Stadtschreiber Habrecht.
53. Georg Gottlob Rostock verkauft am 5. Ma i 1781
im Namen der Stadt an die Krautererswittwe Kirsch um
750 Gulden die unferne der Kränner'schen Wachsbleiche in
der Ostner Wacht gelegene Behausung nebst Garten, jetzt
N, 9. (Von dieser Familie hat heute noch das K i rsch- '
gäßchen seinen Namen.) Ohne Siegel. Von dem Stadt-
schreiber Habrecht unterzeichnet.
54. Der Hafnermeister Georg Friedrich Aichinger ver-
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äussert am 26. April 1784 seine Hafnerbehausung nebst Hof-
statt und Garten unter den Schiltein am Eck (<ü, 34) um
2600 Gulden an den Orgelbauer und Instrumentenmacher
Christoph Friedrich Schmahl . Als Zeugen die Wachtschreiber
G. H. Eckh und I . A, Catterfeld. O. S .
55. Der Bierbrauer Johann Heinrich Clostermeher
verkauft um 300 Gulden einen Stadel nebst Gärtchen am
unteren Wörth (jetzt I I , 233) an den Fischer und Schiffmeister
Georg Gottlieb N a i m e r . Er zinset jährlich an das Um-
geltamt 23 Kreuzer. Regensburg, den 23. September 1784.
Als Zeugen die Wachtschreiber 9. S . Kahr und I . A. Catter-
feld. Unterzeichnet von dem Registrator Pfeiffer. O. S .
56. Die Bierbräuerswittwe Regine Magdalena M a n -
n in überläßt ihrem zukünftigen Schwiegersöhne, dem Bräuer
Gottlieb Matthias L indner am 1. August 1786 um
1000 Gulden ihre zweite Behausung nebst Hofstatt unter den
Schiltern (0, 34), so jährlich nach S t . Emeram 21 Regens-
burger Pfennige zinset. Als Zeugen die Wachtschreiber Zach und
Wall. Unterzeichnet von dem Stadtschreiber Habrecht. 3). S ,
57. Der Hutmachermeister Michael Krüger überläßt am
1. Februar 178? an seinen Schwiegersohn, den Hutmacher-
meister Karl Christian Re inha rd t um 800 Gulden seine
Behausung, Hofstatt und Gärtet in der Schreinergasse (L,
151), zwischen den Häusern des Kupferschmiedes Schlenker
und des Wollstreichers Brandner gelegen. Unterzeichnet von
dem Stadtschreiber Habrecht. O. S .
46 — 5? von Herrn Hauptmann und Platzadjutanten
C. W. Neumann .
58. K a u f b r i e f , womach Konrad Ko ler von Kardorf
einen Weinberg zu K a r ein (Kareth) an der Gereut und
einen Acker auf dem mittleren Bühel an Ulrich S t e w b e r ,
Bürger in Regensburg, veraussert. Stadtamhof am Samstag
nach St . Dorothea 1437. Als Siegler Herr Wilhelm der
K r i egenb runne r, Richter zu Stadtamhof; als Zeugen
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Hans Meichsner zu Karein und Friedrich Eisner zu
Oberwinzer. Siegel von ungefärbtem Wachse, zwei gegen
einander stehende Hahnenhälse darstellend, ist noch leidlich
erhalten.
59. K a u f b r i e f , wornach Christoph Seppenhover,
Bürger von Stadtamhof, an Iatob G e b h a r d , Bäcker von
da, einen Acker im Mitterfeld veiäussert, der zwischen dem
des Johann Kno r und dem des Gebhard lag. Stadtamhof,
den 26. Juni 1678. Als Siegler Franz Benno F r e i h e r r
von Lerchenfe ld zu Gebelkofen, Pfleger in Stadtamhof;
als Zeugen Hans S t o i b Zimmermann, Benno Os tand ,
Müller in Stadtamhof, und Ieremias G r u b e r , Gastgeber
in Rainhausen. Vom rothen Wachssiegel nur mehr ein
Bruchtheil vorhanden.
58 und 59 von Herrn Landrichter Eder in Eschenbach.
60. Kaufbrief über die von weiland Herrn Georg Sig-
mund S t r o b l b e r g e r , Bürger und Apotheker, auch Hans-
gerichtsassessor nachgelassene Erbschaft, bestehend in einem
Eckhause nebst Garten und Hosstatt am Sterzenbach, welche
der Apotheker Herr Johann Adam W i t t ich um 700 Gulden
erworben. Regensburg, den 7. Dezember 1675. Als Zeugen
Barthelmä Liechtensteiner und Adam Her tw i ch Wacht-
schreiber. Das Sekretsiegel der Stadt Wohl erhalten.
61. Der Apotheker Johann Adam W i t t i c h verkauft am
13. Ma i 1678 seine Eckbehausung nebst Garten und Hosstatt
am Sterzenbach an den Bürger und Handelsmann Johann
Christoph D a l l e n stein er um 500 Gulden rheinisch. Als
Zeugen der Apotheker Paul Sch lapp , der Procurator Be-
nedikt Märckh l und der Stadtgerichtsassessor Matthäus
H a m a n n . Unterzeichnet von dem Stadtschreiber Johann
Wolfgang Grub er. Das Setretsiegel der Stadt wohl
erhalten.
62. Der Doctor ktui. et Ueäioiua« Johann Georg
Nicolaus D ie t r i ch erwirbt am 30. Jul i 1714 käuflich die
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Behausung (nebst Garten und Hofstatt) deS gewesenen Bürgers
und Krauterers Jakob Räckhl am Sterzenbach, so jährlich
dem Almosenamte 19 Regensburger Pfenninge zinset, um
die Summe von 40 Gulden. Als Zeugen der Küfer'Schied
und der Fragner Gurckhaß. Unterzeichnet von dem Stadt-
schreiber Perger . Das Sekretsiegel der Stadt noch wohl
erhalten.
63. Der Kauf- und Handelsmann Herr Hieronymus
Löschenkohl erwirbt käuflich die Behausung nebst Garten
des Doct. Med. Hrn, Georg Nicolaus D i e t r i c h am Stel-
zenbach, die jährlich dem Almosenaml 19 Regensburger Pfen-
ninge zinset, um 400 Gulden. Regensburg, den 8. Ma i 1723.
Als Zeugen der Wachtschreiber Georg Christoph F r i d e l
und der Zinngiesser Venedict W i d m a n n . Unterzeichnet von
dem Stadtschn'iber Gehwo l f . Ein Interims-Siegel von
gelbem Wachse, ohne Wappen und Umschrift, ist noch gut
erhalten.
64. Kaufbrief, wornach der Kauf- und Handelsmann
Herr Hieronymus Löfchentoh l Behausung und Garten
des verstorbenen Johann Christoph D a l l n st e iner am
Sterzenbach um 500 Gulden rh. käuflich erworben. Regens-
burg, den 14. Ma i 1723. Als Zeugen der Wachtschreiber
Georg Christian F r i d e l und der Zinngiesser Benedict W i d -
mann. Unterzeichnet von dem Stadtschreiber Gehwo l f .
Das Selretsiegel der Stadt noch wohl erhalten.
65. Hausbrief für Herrn Thomas K n i g g e , Bürger
und praktischen Arzt zu Regensburg, so wie für dessen Gattin,
einer gebornen Busch. I h r Gartenhaus nebst Garten liegt
im Sterzenbach am Brücke!, stößt an den Garten des S t .
Catharinen-Bürger-Spitales und an die Stadtmauer, ist auf
3000 Gulden gewerthet und zinset dem Almosenamte jährlich
19 Regensburger Pfenninge. Regensburg, den 18. Ottober
1784. Unterzeichnet von dem Stadtschreiber Habrech t , und
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ist das Selretsiegel der Stadt in rothem Wachse noch wohl
erhalten.
60 — 65 von Herrn Magistratsrathe und Wachszieher
Dunz iAger .
b) A n k ä u f e :
1. Akten über das Hammergut Altenweyer unter den
Holzschuhern, Gebsattel, Grafen v. Wahl, v. Edelburg u. a.
von 1601 — 1650.
2. Mämminger'scher Wappenbrief von Kaiser Albrecht
von 1439,
3. Netto Adelsbrief von Kaiser Ferdinand I I I . von 1654.
4. Handschriftenband aus dem Ende des vorigen Jahr«
Hunderts mit illuminirtem Titelblatte: Von Herstammung
des ehrbaren Pergamenters Handwerks. Dessen ruhmwürdi-
ger Lobspruch. Der Pergamenter Geschenk und Handwerks-
Gebrauch.
5. Der Poysslischen Genealogie, 1526, vidimirt 1734.
M i t 1? Wappen.
6. ^opoArapIiia et olirouolaFill. Abriß und Beschreibung
des Pf. Ambtes Hembavr im Fürstenthum Neuburg auf dem
Nordgau :c. durch Christ. Vogelium, Pfarrer zu Regenstauff
auuo vom. UDXOVII. M i t 13 Landcharten von ?. Gregor
Petz, ki-MiuF. p t. v i c kamt. 5. September 1772.
7. Dekret des Fürsten Karl Anselm von Thurn und
Taxis vom 13. Oktober 1781, in Betreff der Uebertragung
der Postverwalterstelle in Straubing an Charlotte v. Schopp.
8. Bischof Conrad von Regensburg incorporirt die Pfarrei
Sneuding (Schneiding) den Gütern des Domkapitels. I n
der Pfarrkirche zu Sneuding sind Iahrtage zu halten für
Bischof Conrad und seinen Vorgänger Heinr ich, dann für
Hrn. Conrad von Luppurg seinen Bruder, für Heilwig,
dessen Gemalin Tochter des Landgrafen Friedrich von
Leuchtenberg, für Ortlieb, Sohn des Hugo i u t o r
(Wallt
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(Waller), und für Wilburg, Ortliebs Mutter. Regensburg,
1303. Siegel fehlt. (Siehe Ried I I . pa^, 740.)
9. Revers des Otto Belber, wornach er sich 1321 am
Mittwoch zu Mitter - Fasten um 100 Pfund Regensburger
Pfennig mit Bischof N ic las von Regensburg, durch den
Domprobst Conrad von Haimberg und den Domherrn
Wirnt Schenk von Reicheneck einiget wegen der Rosse,
die ihm in der Fehde des Bischofes Niclas mit dem
Preisinger, dem Schwager des Velber, abgenommen
worden, dann wegen eines Todschlages an dem Hofer zu
Hopfgal ten. AlsTaidingerHeinrich von Preis ing, dessen
Schwager, Herr Facharias von Hohenrayn, Sighatd von
Eglofsheim, Liebhard der Sp i lberger und Otto von
Dys ing ; als Zeugen Heinrich der Wi i l l pe , Nicla der
Nenchinger, zwei Rordorfer , Conrad der Perger und
andere Leut. Siegel fehlt. (Siehe Ried I I . MF. 787.)
10. Aufstellung eines Procurators durch Bischof N ico -
la u s von Regensburg, behufs Appellation an den pä'bstlichen
Stuhl gegen eine Zehentforderung des Peter D u r a n t i , der
sich pabstlicher Nuntius nennt. Lateinisch, ohne Siegel.
(Abgedruckt bei Ried I I . pa?. 795.)
11. Bischof Heinrich zu Regensburg verleiht am Tage
vor Mllria«Himmelfahrt 1342 dem Ritter Heinrich Schlaf-
speck die Burg und Pflegschaft Neubeuern am Inn ober-
halb Rofenheim, wie sie dereinst die Freundsberg und andere
Pfleger gehabt, um 220 Mark Silber. O. S.
12. Frau Percht, die Wittwe des Herrn Ernst PfYster,
veräussert am Vorabend St. Lorenzi 134? an Herrn Ernst
Nötzel, Pfarrer zu dem Dom und an dessen Nachfolger
ihr eigen Haus nebst Hofstatt, in dem Sw irzhof bei Nieder-
münster, um 16 Pfund regensburger Pfennige. Als Siegler
Herr Läutwein Loebel Probst zu Regensburg. O. S.
13. Berchtold und Marquarb WyPfel begeben sich am
Mittwoch nach St. Margareth 1366 einer halben Hube in
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Aufhausen gegen den Domherrn Andre der Güster in
Regensburg um eine Summe Geldes. Als Siegler Otto
Zenger von KVfering, der Eidam des Herrn Albrecht
von H a i d a u selig; als Taioinger Erwein von S a t t e l b o g e n
Chorherr im Dom, Conrad M i ! l a i ch , Chorherr zur alten
C.ipelle, und Conrad der Peckh, Borsprech von Erling.
Das Siegel fehlt.
14. Hans Probst von Pfaffenmünster, die Brüder Hein-
rich, Peter, Ulrich und Friedlich von C h a m e r a u auf dem
Haidsteine sammt ihrem Oheim Hans von S t e i n ach rever-
siren sich gegen den Domprobst von Regensburg Conrad von
Ha imberch und das ganze Capitel, daß sie die Bedingnisse
ihrer Stiftung nämlich einer Kapelle und Messe im Münster
bei Cham (Chammünster) halten werden. Am Tage S t .
Margareth 1367. O. S .
15. Konrad K e m n a t e r , Landrichter in der Grafschaft
Hirschberg, erklärt am Tage St, Johann Baptist (24. Juni)
1378, daß die Klage des Richters zu Freistatt, wonach Herr
Bartholomä Rädw izze r , Chorherr zu Regensburg, und
das ganze Cüpitel hätten 400 K Regensburger Pfennige be-
zahlen sollen, unstatthaft sei. O. s .
16. Friedrich T o l l i n g e r , Bürger zu Regensburg,
und Beatrix seine Hausfrau stellen am Abend vor dem
Palmsonntage 1386 dem Domkapitel einen Revers aus über
den auf Leibgeding verliehenen Weingarten zu Winzer, ge-
nannt die Ges ta l l t en . O. S.
17. Revers des Friedrich W i n k l er, Pfarrers zu
D r a u b n a c h (Traubenbach?), über 4Pfund 30 regensburger
Pfennige, welche er jährlich und zwar die eine Hälfte zu
Georgi, die andere zu Michaeli aus seiner Pfarrei dem
Dechant zu Cham abzuliefern verspricht. Am Montag nach
Maria Reinigung 1390. Als Siegler Stephan Katzberger,
Richter zu Cham. O. S .
18. Bischof J o h a n n von Regensburg verleiht am
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29. Juli 1392 den acht Bruderschaften des hl. Wolfgang
in R. dasPatronatsrecht über die Kapelle zum hl. Stephan
im Kreuzgange des Domes. O. S. (Siehe Ried I I . p. 943.)
19. Wolfhard Neuenkircher, Bürger zu Regensburg,
vertauft 1399 am Freitag vor Pfingsten seinen Burgstall zu
Mange l ding und fein eigen Haus nebst Hofstatt und
Baumgarten eben da an das Domkapitel zu Regensburg.
Als Siegler der Verkäufer und Hans Gumprecht der
Schultheiß. O. S.
20. Entscheidung des Landgerichts Hirschberg in Sachen de«
Hans von Absberg zu Rennbeck, Hans Pechthalers von
Pechtal, Burkhard Hofners und Nlbrecht Iars tor fers von
Pirbaum gegen Leonhard Grininger von Berching wegen
etlicher Fehenten. Freistadt 1407. O. S .
21. Die Brüder Hans und Erhard Leubel verzichten
am Tage St. Antons 1444 auf jeden Anspruch auf das von
ihrem Vater an Ulrich Rüeppel verlaufte Haus nebst Hof-
statt und Garten zu Ob er Winzer. Als Siegler der Richter
zu Stadtamhof, Wilhelm Kriegenbrunner; als Siegel»
zeugen Ulrich Leutwein und Hans Wuzenhofer, beide
von Winzer.
22. Das Domkapitel zu Regensburg verleiht einen Hof
zuHainzacker am Sonntag vor St. Erhard 1448 an den
Söldner Georg Lechner obiger Stadt. O. S.
23. Revers des Domherrn Johann Marschalk über
ein Haus bei der alten Kapelle, gelegen zwischen der De<
chantei des Domes und dem Haus des Probstes L inhar t ,
so vordem Hr. Johann Ramsberg der Chorherr bewohnte,
und das ihm nun das Domkapitel zu Regensburg verleiht.
Es zinset jährlich an St. Blast-Tag ein Pfund Regens-
burger Pfennige. Samstag vor Peter und Paul 1451. O. S.
24. Revers des Domherrn Johann Marsch a l l gegen
das Domkapitel wegen des ihm auf Lebenszeit verliehenen
Kapitelhauses zu oberst in der Taubergasse, das ein Eck«
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Haus ist, welches auf der einen Seite nach der Domprobstei
und auf der anderen gegen die Custerei sieht, das vordem
der Domprobst Konrad K r o n h o f e r bewohnte. Regensburg
am Tage St, Antons 1453. O. S .
25. Bischof Conrad von Regensburg bestättigt den Ver-
trag zwischen dem Domkapitel und dem Pfarrvicare Reich«
f r i e d in Lenchoven (die Pfarrei heißt jetzt R i e k o f e n
beiSünching); 12. April 1312. D . S . (Sieh Ried I I . p. 760.)
26. Aufsendbrief Friedrich des K a m m e r e r s von
R i e l o f e n wegen eines vom Domkapitel zu Lehen getragenen
HofeS zuMez ing (Mötzing). Am Tage St . Scholastica 1333.
Die Siegel fehlen, auch sonst arg zerrissen.
27. Aufsendbrief Gumprech ts , Sohnes des Ortlieb
Gumprecht, Bürgers zu Regensburg, wegen einer vom
Bischof zu setzen gehabten Hofstatt in der Schäftergasse
gegenüber der Badstube fammt dem früheren Hause des Werner
F ichaer , so nun dem Ruger Reich als Eigenthum gehört.
Regensburg am Pfingstag nach S t . Dionys 1340. Als
Zeugen Ulrich der Chrazzer , Hr. Otto der H ä u b l a e r
und Hr. Luckh der Ernst , Heinrich der Schade und noch
viele andere. O. S .
28. Meisterbrief für den Wagnermeisterssohn Iohan5
P r u n n e r aus Nmberg, der bei dem Scharfrichter Johann
Adam Gärtl zu Straubing in Conbition stand, bei Torturen
und andern Erecutionen lobenswerth sich benahm und schließ-
lich am 9. August 1771 in Kelheim sein Meisterstück durch
Köpfen machte, somit allerortshin bestens empfohlen werden
kann. Ausgestellt und unterzeichnet von Johann Conrad
Hehdo l f , Regierung«- und Landschaftsadvocat des Rent-
amtes Straubing.
29. Zwei Kürschner-Ordnungen vom 30. Ma i 1616
auf Pergament.
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» . Handzeichnungen, Lithographier», Kupfer-
stiche, Holzschnitte, Oelgemalde und sonstige
Abbildungen.
ll) Geschenke:
1. Abbildung de« Klosters Weissenohe, in der obern
Pfalz. I . «. Stahl sc. Norb.
Von Herrn Emmeram N u ß b a u m , Cand. d. Theol.
2. Portrait von von 5uan äo Hustria. Potographie
nach einer Medaille.
Von Herrn Kunstmaler R u d o l p h
3. Portrait des Kurfürsten Max Joseph I I I . Miniatur»
gemälbe.
4. Photographische Abbildung des Keplerbentmals in der
Stadt Weil von I . Eberhard in Nürnberg.
3 und 4 von dem Vors tande .
5. Prospekt des Platzes genannt auf der Heide :c. I .
P. Forster sc. Ratis.
6. Kloster St . Emmeram aus der Vogelperspektive.
Kupferstich.
4 und 5 von Herrn Kaufmann Chr. S i m m e r d i n g e r
in Neustadt a. d. Waldnab.
?. Steuerplan von Regensburg nebst Aufschreibung über
die bisherige barin bemerkte Auffüllung des Stadtgrabens im
fürs«. Hofgarten.
Von Herrn Baurath K ü r t e n .
8 — 10. 3 Kupferstiche, bayerische Pfalzgrafen und ihre
Gemahlinen darstellend. ( S . Regensb. Anzeiger von 1865
Num. 237.)
Von Herrn Choralisten Jak. D ö l l i n g e r dahier.
11. Entwurf der neuen Straffe von Maurermeister I .
3t. Liebherr 1811.
«eihondlungen d. hiftoi. ««ein«, «d. XXV I . ^
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12. Alter Plan über diesen abgebrannten Stabttheil von
Regensburg.
13. Alter Plan von Regensburg.
14. Abriß der Illumination auf einer Donau-Insel zur
Feier der Entbindung der Kaiserin«, veranstaltet durch den
Fürsten von Thum und Taxis am 1. Juni 1754. Von B.
Gottl. Friedrich.
15. Prospekt von dem Gasthof zu den 3 Königen in
Basel. G. D. Heumann fc. 1754.
11 — 15 von Herrn Schenk Korhammer dahier.
16 und 17. 2 Photographieen der Marien-Statue in
der Kapelle zu U. L. Frau in der Länge in Regensburg
eu taoe und eu protil.
18. Photographie der „wahren Abbildung des Bildnisses
der „schönen Maria" mit der Krypta unter der Kapelle zu U.
L. Frau in der Länge. Nach einem Kupferstich von I .
Weißhoff. Ratisb.
19. Abbildung des Wallfahrtszeichens, betitelt: Wahre
Abbildung der wunderthätigen schönen Maria zu Regens»
bürg lc. von 1519.
20. Wahre Abbildung der Uralten wunderthätigen H.
Schönen Maria Vildniß zu Regensburg, so jetzt in der s. g.
alten Bürgerpfarre bey St. Cassian zur Gedächtniß und
Verehrung vorgestellt wird. Mit Gebet des H. Bernardi.
16 —- 20 von Herrn Grafen Hugo v. Walderdorf f.
21. Denkmal, welches bei Abbach ist errichtet worden
auf Befehl Sr, k. Durchlaucht von Pfalz-Bayern. Del. et
Von Herrn Kunstmaler Rudolfs.
22. Lataille äe Uempacb (9. Juli 1386) und
23. LataMo äe Naetek. (9. Apr. 1388.) I..
8ola6«ren». mv. et so.
22 und 23 von dem OberaufschlagamtSdiener Ioh. Götz.
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24» Die alte Pfarre St . Ulrich von der Norbfelte,
Tuschmalerei von Herrn Regierungsselretär Lubw, G ö S n e r .
Von demselben.
25. Alter Grundplan des Klosters Waldfassen. Photo-
graphie.
Von Herrn Bezirksamtmann M a r t i n dahier.
26. Portrait des Fürsten Karl v. Dalberg, gemalt von
dem k. Hofmaler K. Th. Berg in Ufchaffenburg. 1817.
Durch die Vermittlung des Herrn Stadtrichters Kastner
von den Erben des Fürsten.
27. Portrait des R. Kunstmalers Jos. Fr, Freiherrn
v. Götz, ( f 16. Sept. 1815), in Pastell gemalt vermuthlich
von Kupferstecher Bichtl.
Unter Vorbehalt des Eigenthums von Fräulein B i c h t l .
28. — 1 1 1 . Sammlung von 84 Kupferstichen, Regenten,
Städte, Bauwerke, Karikaturen und Naturerscheinungen
darstellend.
Von Herrn Lederermeister Fach. Pauer .
112. Nappa okoroFrapIiiea äistriotus RFram autors
5 0 . NüIIer.
Vom Magistrat des Marktes Waldsassen.
113 — 121. 9 Radirungen von C. G. v. Amling nach
Gemälden von P. Canbid, Scenen aus dem Leben des Pfalz-
grafen Otto des Großen von Wittelsbach darstellend, unter
Glas und Rahmen.
Von Herrn Bürgermeister Fr. Schub a r t h .
122 und 123. Zwei alte Federzeichnungen, die neue Uhr
und die steinerne Brücke mit dem mittleren Thurme und
dem Brückenmännchen.
124—125. Das Emmeramer TP»r und das ewige Licht
im Dom-Friedhofe. Zwei Aquarellmalereien von Herrn
Reg..Sekretär B ö s n e r .
122 — 125 von demselben.
126. Bildniß S r . Majestät des Königs Ludwig I I . ,
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umgeben von den Bildnissen der königlichen Familienglieber
eu miuillwre. Photographie.
Von dem Vorstande.
127. Abbildung des Klosters Speinshart, in Wasserfarben
gemalt von dem dortigen Cooperator Geiger,
Von Herrn Cooperator T r o ß n e r in Speinshart.
128. Abbildung des Römer - Denkmals mit Inschrift,
welches sich nach Paricius (S . 225) unter dem ersten Thurm
vor dem Petersthore linker Hand in einem kleinen Keller
befunden hat.
Von Frau Glasermeisterin Müns te r er.
129 — 1 3 1 . 3 Portraite von Ioh. Ioach. Mezger, N.
Superintendent ( f 1753), Johann Georg Geyer, R. Raths-
herrn und Bernhardus Eder, Syndicus und Reichstagsge-
sandter von Bremen. Kupferstiche.
Von Herrn Bezirlsgerichtsdirettor M a y e r .
132. Abbildung des Neupfarr. Platzes von I . A. R u -
dol fs . 1835.
Von demselben.
133. Regenspurg, eine mitten in Bayern an der Donau
gelegene wohl befestigte und neben der guten Handelschaft auch
wegen des schon von ^uuc» 1662 continuirlich daselbst gehal-
tenen Reichstages weltberühmte freye Reichsstatt, heraus-
gegeben von M . Seutter, kayserl. Geogr. in Augsburg,
(geb. 1678, f 1757.)
Von Herrn Regierungsselretär V ö s n e r .
134 und 135. Hwei Pläne der alten Filialkirche in
Schönfeld bei Altenthanu, nämlich eine äußere Ansicht, Grund-
plan und Längendurchschnitt, gezeichnet von Herrn Architekten
Ad. K l e i n bei der Gelkraldiiektion der t. b. Vertehrsanstalten.
Von demselben.
136 und 137. Fwei Ansichten von Partstein von 1644
vor und nach der Zerstörung der Burg. Auf Holz gemalt.
Bon Herrn Pfarrverweser Schöner in Kerthofen.
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' 138. Traurige Begebenheit, welche sich den 25. Jul i
1775 lc. zu Donaustauf mit einem Schiff zugetragen «., auf
welchem über 100 Personen zugegen waren, durch :c. An«
fahrung zerschmettert, aber durch «. Fürsten Karl Anselm
von Thurn und Taxis zc. über 50 Personen :c. sind errettet
worden. Kupferstich.
Von Herrn Stiftsvicar Dr. M e t t e n l e i t e r .
139. Ein großes Votiv - Altarbild, Christus am Kreuze
mit Maria und Johannes, rechts von ihm der Stifter mit
zwei Söhnen in schwarzen Kleidern und weißen Halskrausen
und mit dem Spruche: O Gott im Höchsten Trohn des
Himmels erhör mein Stimm vnd laß mein Ruessen I n Gebet
zue dier khomen; darunter das Wappen: oben ein Bär im
gelben Felde, unten im rothen Felde eine undeutliche Figur;
links die Stifterin und Tochter in schwarzer Kleidung und
weißen Krausen und 3 verstorbene Töchter in weißen Kleidern
mit dem Spruche: O Herr Jesu Christi Erbarm Dich Iber
mich arme Sünderin; darunter das Wappen, ein Schild mit
dreiblätterigem Klee. Aus der alten Pfarr.
Von Herrn Rath M a u r e r .
140. Portrait des Czar Peter Alexiewitz. Kupferstich.
Uhlich. F. I.ip8,
141. Desgl. von Gideon v. Laudon. Kupferstich. I . E.
Nilson. A. V.
142. Bildniß von M . Aurelius Vitellius.
143 — 148. Abbildungen von Kempten, Korinth, dem
Kremel in Moölau, dem Rathhaus zu Ipern, dem Tempel Salo-
mon's. (2 Blätter).
149. Siegesdentmal des Bacchus in Indien und Griechen-
land, Kupferstich nach Buonarotti von Dublon. Franks.
150. Denkmal der Liebeshändel des Mars mit Venus,
Kupferstich nach Montfaucon von I . M . Eber 1753.
151 — 158. 8 Abbildungen altenglischer Trachten.
159 __. 164. 6 bergt, von Alchymisten.
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165 — 169. 5 naturhistorische Abbildungen.
140 — 169 von Herrn Buchbindermeister Erich.
b) A n k ä u f e :
1. Die Einnahme von Regensburg am 23. April 1809.
Illum. Kupferstich von Lor. Rugendas.
2. Darstellung des neuen Pfarrplatzes von RegenSburg.
Kupferst. von G. Adam in Nürnberg. 1808, gezeichnet von
G. H. Speissegger, staffirt von A. Touchemolin in Regensburg.
3. Portrait von Paulus Memminger (sleot. senat.
ä. 29. veo. 1704.); auf Pergament unter Glas und Rahmen.
4 — 6. 3 Portraite von Paulus Mämminger (1642),
Gottfried Christoph Mämminger und Maria Susanna Mäm-
minger, Oelgemälde.
7. Portrait von Hieronhnms Paul Mämminger auf
Pergament.
8. Entwurf des i. I . 1830 dahier zu Ehren des Königs
Ludwig I. ausgeführten alterthümlichen Schützenzuges von K.
Heideloff (S. Ratisbonna und Walhalla. Eine Druckschrift
auf die Tage vom 16. — 19. October 1830, S. 88.)
9 und 10. Zwei Miniaturportraite von Erdmann Jakob
Stadler (1792 Vormunbschaftsasftssor) und seiner Hausfrau.
11. Portrait von Johann Christoph Wild, Stadttam-
merer von 1709 — 1721. Oelgemälde, Thoman lee, 1702.
12 — 23. 12 Aquarelle von Herrn Regierungssetretär
Bösner: Cham, Spitalthor von Cham, Hof bei Cham, Cham-
münster, Kirche Chammünster, Schloßthor von Furth, Burg«
verließ daselbst, Schlcßhof allda, Kirnberg bei' Stammsried,
Regenpeilstein, Schloßhof von Runding, Thierlstein.
24. Ein auf Holz gemaltes Portrait eines AbteS; viel«
leicht von Michael Ostendorfer?
25. Portrait von Kaiser Joseph I I , Oelgemälde.
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Geschenke:
1. Karte des Stiftes Walbsassen nach einer amtlich be-
glaubigten Karte von 1680 copirt. Autographirt und gedruckt
von Niedermayer.
Von Herrn VezirkSamtmann M a r t i n dahier.
2. l'rauoi» orientalis vulßv l'raukoulauät. Chr. I .
Pezoldt. Herbipol.
Von Herrn Landrichter Eber in Eschenbach.
3 — 6. Bayerns größter Umfang unter den Carolingern,
Welsen und Wittelsbachern, in 4 geographischen Karten dar»
gestellt. München, 1809.
Von Herrn Baron Karl v. Lochner.
7. Eisenbahnkarte von Bayern. 1864.
8. Karte von Europa. Augsb. Ioh. Walch. 1822.
„ Australien. „ „ „ 1820.
,. Amerika. „ „ „ 1822.
„ Asien. „ ,. „ 1818.
„ Deutschland nach seiner Eintheilung in
10 Kreise, entworfen von W. Pütz.
13. Karte von Germanien im 1. Jahrhundert nach Chr.
Von demselben.
Von dem Vorstande.
14. Leprasleutatiouem iianoce «irouli laxomoi mferi-
uri» aä wouteill v . v . VUlodin^ &o.; äoliueavit I ' . I>.
, imp. HoNmauiorum bereäuw. NVOOI^XXXIV.
Bon Herrn Antiquar Augus t in .
9.
10.
11.
12.
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»». Siegel und Wappen.
2) Geschenke:
1 — 3. Wachssiegel in Holzkapseln von Georg Hektor Wis-
peckh zu Velburg, Erbtammermeister des Erzstiftes Salzburg,
von Georg Septim. Dietrichs, 0. ?. 0. senat. oons. et
Nau8ßr. Latisb. und t>ißilluw 5uä,'cü oivitati» Hwder^.
Von Herrn Platzadjutanten Neumann.
4 — 58. 55 Wachssiegel von Behaimb (2), Braun Nitlas,
Buttner Ioh,, Camersfelder, Derrer Wilh. (2), Dillherr
Mang., Echovcr Christoph, Führer v. Haimendorf Sigm. (2),
Fütterer Ulr. (4), Fussel Georg, Gabler, St. Gallen, Gro-
lantt (2). Gros Seb, (1524), Haller v. Hallerstein, Holz-
schuher Sigm., Huther Iu l . , Imhof, Kötzler (2), Kürmaier
Andr., Lemp Anbr., Lichwann Ioh, Christ., Löffelholz, Mair
Wolf Andr., Mörder Gabr., Müller Elias, Stadt Mürn.
berg (4), Oheim Ioh. Georg, Praun Nikl., v. Rhein Paul,
Schürstab (2), Schwab Barth. (4), Scheurl Chr., Tetzel,
Topler (2), Volchamer Ich. Magn., Werner Wolf Ludw.
Von Herrn Bezirlsamtsassessor Fischer in Nmberg.
59 — 77. 19 Wachssiegel in Kapseln, mehrere sehr
ruinös und unkenntlich. Darunter 3 Siegel des Herzogs
Philipp Wilhelm v. Pfalz-Neuburg (1653), 2 des Herzogthums
Pfalz-Neubmg, 2 von Georg v. Sinzenhofen und 1 von
Freitl (Freudel).
Von Herrn Grafen Eckart v. der Mühle in Leonberg.
78. Ein eisernes und vergoldetes Siegelndes Kaisers
Karl V. von 1521.
Von Herrn Auctionator Th aller.
79. Ein Wachssiegel von Schwandorf: 8. Nommum»
Von Hery, Pfarrer Pesserl in Windischeschenbach.
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80. Eine Partie von Siegeln mit Unterschriften hiesiger
Bürger aus dem vorigen Jahrhundert.
Von Herrn Reichsarchivpraltikanten Pr imbsin München.
81. Abdruck des Siegels: eivitati» Noolienberß.
82. detto Walderdorff.
Von Herrn Hauptmann Würdinger in München.
83 und 84. Zwei Lackabdrücke der Siegel von Neustadt
a. d. Walbnab,
Bon Herrn Bezirksalzt Dr. Brenner-Schäffer
daselbst.
85. Ein Siegelstock mit dem Bildnisse Königs Karl XII.
von Schweden.
Von Herrn Seminarinspettor G. Weiselack.
86. Wappen der v. Chlingensperg, auf Pergament gemalt.
V<W Vorstande.
87. Wappen derer von Streitberg, auf Holz gemalt.
Von Herrn Fr. Hasselmann dem jungem.
b) A n k ä u f e :
1. Ein Nllianzwappen auf Blech gemalt mit der Inschrift:
Hlein H.mor Vreies Herz «Irwöckt Viel Mefileit.
Itoltfelig H.chte Ich Hlein Herz So mich Crfrait.
(Matheus Haim.) 1673.
2. Ein Wappen auf Pergament gemalt.
3. Ein Siegelstock. Frh. v. Sauer. Patrim.-Gericht
Fangenstein.
4. Sigill von Johann Friedrich Schmidhänner.
5 und 6. Zwei Siegel des Negensburger Bürgers Jos.
Philipp Hamann.
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« . Münzen und Medaillen.
») Geschenke:
1, Silberne Iubelmünze von Salzburg v. I . 1782.
Von Herrn Stadtpfarrer Deml .
2. Oettinger Batzen von 1519.
Von Herrn Architekten M a i er.
3 und 4. Regensburger Batzen von 151? und eine Rosen-
kranzmedaille von Messing.
Von Herrn Lauber , Feldwebel im k. 11. Infanterie-
Regiment. M
5 — 10. Bayerisches 15 kr. Stück von 1622, ein Rechen-
Pfennig und 4 Denare aus dem Acker hinter der Zorn'schen
Maschinenfabrik, nämlich: 2 Gallienus (R. Onen» ^u^ust i
und ?erpewitati), 1 Julia Augusta Domna (Hilaritas) und
1 Salon. Valerianus Cäs. (8pe» pudlioa.)
» Von Herrn Dombeneficiaten Deng ler .
11 — 16. Vleimedaille (A. Eule. R. Was helfen Lichter«.)
und 5 unbestimmte Kupfermünzchen.
Von. Heim Kunstmaler Rudolfs.
17. Regensb. Stadtgerichtszeichen von Kupfer v. 1.1673.
Von Herrn Jos, Haber l .
18. Kupferne Medaille auf den Einzug der Kaiserin
Maria Louise in Straßburg am 22. März 1810. (Welzl, ll.
S . 108.)
Von Herrn Schuhmachermeister Georg Schmit t .
19 — 20. Spanischer Real, ein tilrAfcher Attylik und
6 Lackabdrücke von 3 Münzen.
Von Herrn Banquier Haymann .
21. Denar von Valerianus (R. ^ovi oresoenti), vom
Funde bei der Forn'schen Fabrik.
Von Herrn Hopfenhändler Schüle in Heidecker.
2 2 . - 3 2 . Denar von Salonina (R. kieta» ^u^.) von
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obigem Funde. — 15 lr. Stück von Ioh . kudw. Graf v. Sulz.
1675, (Welzl, I I I . S . 148.) - Nürnberger 15 lr. Stück von
1622. — Tyroler Groschen von Kaiser Ferdinand. — Salz«
burger Groschen von 1681. — Pfalzbaherischer Zweier von
1624. — Regensburger Kreuzer von 1754 und Pfennig von
1705. — Münchner Pfennig von 1608. — Lindauer Heller von
1695. — Augsburger Pfennig U.
Von Herrn Fr. Hasselmann dem jünger«.
33 — 68, 36 Stück verschiedene Scheidemünzen.
Von Herrn Baron v. Lochner,
69 — 72. 4 Regensburger Stadtmünzen von 1754, 1766
und 1790.
Von Herrn Landrichter Eder in Eschenbach.
73 — 75. 3 Groschen von Max Emanuel, Karl Albert,
Erzherzog Leopold und Bischof Ioh. PH. Graf v. Schönborn.
Von Herrn Schullehrer A. Kn ier er in Brudersdorf
bei Nabburg. s^,^»Ä ,'
76 — 78. Kupfermünze der Königin Christine von Schweden
von 1646, Bleimedaille auf die theuern Jahre 1771 und 1772
und auf das teutsche Parlament i. I . 1848.
Vom Magistrat des Marktes Waldsassen. ,
79. Denkmünze auf das Uebungslager bei Neumarlt
v. I . 1865.
Vom Vorstande.
80. Denar von Gallienus (R. vonooräia exeroit.)
Von der Frau Drechslerswittwe Wurster .
81 — 85. Straßburger, Augsburger, Salzburger, Ha-
genauer Kreuzer und eine sächsische Denkmünze von 1656.
Von Herrn Goldarbeiter Jak. Albrecht.
86. 3 Regensburger, 2 Münchner und 1 Augsburger
Pfennig.
Von Herrn Bezirksgerichtsdirettor Maye r .
87. Bronze - Medaille von I . Stiglmaier 1814. A. Ein
weiblicher Kopf. R. Ein den Bogen spannender nackter Mann.
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Von Herrn DrechslermeisterKa r l S t r o b e l dem jüngern.
88. Kupfermünze des Kaisers M. Commodus Antoninus,
aus dem Seminar-Garten.
Von Herrn Alumnus G. Glöckler.
89. Denar des Kaiser« P. Lic. Salon Valerianus
(R. douleorati«.), in Prüfening gefunden. «
Von Herrn Lehrer Lienhard in Prüfening.
90. Quinar von Marc. Aurel. Antoninus (Caracalla.)
(R. 8even ^uß. kio. l'il,), im gräfl. Dd'rnberg'schen Garten
gefunden.
Von Herrn Schloßgärtner Kaiser dahier.
91 — 96. Groschen von König Sigismund III. von Polen
von 1594. Sechser von Sylv. Friedr. von Oels von 1674.
Halber Thaler Ludwig XIV. von 1691. Medaille auf Bischof
August von Speier von 1770. Speirer Fehner von 1770.
5 Baiochistück von Papst Plus IX. von 1852.
Von Herrn Cooperator Troßner in Pleistein.
97. Kupfermünze. ^ . sooiewit vau 8uriuame. R. Ein
Strauch. 1764.
' Von Herrn Kunstmaler Rudolfs.
98. Kupfermünze von Hadrianus mit unleserlicher Umschrift.
Von Herrn Auktionator Thal ler .
99 und 100. Zwei Sedisvacauzthaler der Bisthümer
, Hildesheim und Münster von 1724 und 1761.
Von Fräulein Euphrosina Buchner.
101. Ein Assignat, orse I« 10. Lrmuaire 1'au 2 ^ -
Von Herrn Drechslermeister S t r ob l .
102—104. Kupfermünze von Franz I I . Markgrafen
von Mantua (1484 — 1519); Kupfermünze von Montfort
von 1676; Nürnberger Kupfertreuzer von 1622.
Von Herrn Kunstmaler Rudolfs.
105. Ein Omlil, 10 Piasterstück.
Von Herrn Fritz Hassel mann dem jüngern.
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106 — 112. «lißpiua ^ußU8tÄ. N. 8aln» 8. 0.
äiob. 250). — Du. 1^. 1°bßo6n8iu8. L. Oouooräi».
(^leä. 516). — Oou8tautmu8 >lax. ^ u ^ . L. 6Ic»na exoroitu».
(»leä. 462). — Messingjeton: Lurwig XV. — Messingjeton:
A. I . Iannet et Dorseille. Paris. L. Lue äe» twi8 kolues.
^ . I . — Regensburger Heller von 1621. (Sämmtlich in
der Haggafse beim Kanalgraben im Mai 1866 gefunden.)
Von Herrn Baron I u n l e r - B i g a t t o .
113. Silber-Medaille auf Gustav Adolph. R. G. A.
verschlungen unter einer Krone.
Von Herrn Registrator Forchthammer.
114—117. 4 Dickpfennige von Herzog Heinrich XIU.
von Niederbayern und seinem Sohne Otto mit dem Bischöfe
HeinrichII. von Regensburg (1290—1296), (Widmer, Dom.
Mt tekb. uummi8M. I . B . 1. H. S . 72 und Westenrieder,
Beiträge B . 8 S . 84), oder (nach Wibmer 1. B . 1. H.
S. 47) von Pfalzgrafen Otto I. (1228—1253) geprägt.
Von Herrn Chirurgen Schöpper l in Furth.
118 —123. 6 Denare oder Dickpfennige von Herzog
Heinrich XII I . von Niederbayern und feinem Sohne Otto
mit dem Bischof Heinrich I I . von Regensburg, von Bischof
Konrad V. von Luppurg (1310) mit König Otto und Herzog
Stephan (Westenrieder, Beiträge B. 3 S . 85) und von Pfalzgraf
Rudolph I I . mit seinem Gruber I. (1329 — 1353) (Dr. Streber,
Beschreibung der ältesten von den Wittelsbachern in der Ober-
pfalz geschlagenen Münzen I. Absch. S . 66) in Amberg ge-
schlagen; aus dem im Frühjahre 1866 bei Krondorf gemachten '
Münzfunde.
Von Herrn Landrichter S tenger in Schwandorf.
124 — 129. 6 Denare desselben Gepräges und von
demselben Funborte.
Von Zimmermann W i t t m a n n in Krondorf.
130. Bronzemünze von Kaiser Hadrian (L. ^eyuitH»
1?9) in der Degelgrube bei Ziegetsdorf gefunden.
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> Von Herrn Jos. Feuerer , vormals Wirth in Eglsee,
jetzt Privatier in Regensburg.
131 — 141. 11 verschiedene Nein« Silbermünzen.
Von Herrn Postoffizial Baron von Lochner.
b) A n k ä u f e :
1. Vergoldete Medaille auf die Beschwörung der franzö-
sischen Konstitution am 14. Juli 1790.
2. Zinnmedaille auf das Jubiläum der lutherischen Eon«
fession mit Luthers Bildniß.
3. Medaille auf die Augsburger Confession von 1730.
4. Ieton auf den Erzherzog Karl von Reich. 1797.
5 — 33. 29 Kupferjetons und Spielmarken.
34 — 36. 3 Finnmedaillen, eine RegenSburger von 1740
und 2 Nürnberger von 1740 und 1767.
3? — 51. 15 verschiedene SilbermünM und 2 Medaillen
von Kupfer und Blei.
52 — 54. Medaille auf das Uebungslager in Ingolstadt
1846, auf den Luftschiffer Blanchard in Nürnberg und Ieton
auf König Ludwig XV. von Frankreich.
55. Sammlung von 392 Medaillen und Münzabgüssen
in Zinn, Blei und Kupfer auf denkwürdige Ereignisse, von
bayerischen Herzogen und Kurfürsten, berühmten Männern,
Städten, Kirchen und geistlichen Stiftern.
56 — 89. 34 Rechenpfennige, Ietons «. von Messing
und Kupfer.
90. Sammlung von 9 keltischen, 118 römischen Silber-
und 113 römischen Bronze- oder Kupfermünzen.
91. Bayerisches Guldenstück von 1865.
92 — 96. 5 kleine Regensburger und Salzburger S i l -
bermünzen.
97. Thaler des Bischofs Pancraz von Sinzenhofen von 1546.
98. Vergoldete Medaille auf Bischof Julius von Würz-
burg. 1575.
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99. Silbeltlippe auf den Erzbischof Paris von Salzburg
von 1638. >.
100. Regensburger Pestmedaille. (Plato S . 153 N. 193).
101. Tetradrachme von Lysimachus. (Grässe T. X IX .
N. 6 und S . 109.)
102. Regensburger Ehethaler. (Plato S . 154 N. 195.)
103. Solibus des Kaisers Ludwig l l . (840 — 875.)
104 — 106. 3 kleine Regensburger Münzen.
10? —112. 6 Zinn- und Bleimedaillen.
113 — 118. 6 kleine Kupfermünzen.
740
llen
ladt
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mg
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lrz.
V'. Alterthümer und sonstige antiquarische
Gegenstände.
a) Geschenke:
1 und 2. Zwei keltische Gewandnadeln von besonderer
Größe, gefunden in Holnstein.
Von Herrn Notar W ü r d i n g e r .
3. Eine eiserne Spitze eines Luntenstockes, in der Engel«
apothele (N, 29) dahier gefunden.
Von Herrn Apotheker Schmidt .
4. Die Gypsbüste des Freiherr« Friedrich Melchior von
Grimm, kais. russischen Staatsrathes und herzogt, gothaischen
bevollmächtigten Ministers am französischen Hofe, Encyclo«
Pädisten und musitalischen Schriftsteller«; geb. in Regensburg
1723, f in Gotha 1807; (s. Dr. Dom. Mettenleiter, Musik-
geschichte der Oberpfalz S . 19).
Von der Familie G r i m m . * )
*) Diese Bllfie war vor vielen Jahren zufällig in da« Bibliothek,
geba'ude gekommen, wo sie von Herrn Hauptmann Neumann wieder
aufgefunden wurde.
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5 — 7. Eine Grablampe von Korinth, eine lleinere und
ein Oelfläschchen von Santorin, aus dem Nachlaße des Herrn
Generalmajors Auer in Pasfau.
Von dessen Bruder Herrn Actuar Auer .
8 und 9. 1 Paar große Spornräder mit je 8 Spitzen,
nahezu 8 Zoll im Durchmesser, dem 16. Jahrhundert unge-
hörig und bei Prunn gefunden.
Von Herrn Kunstmaler Rudo l f s .
10. Holzstatue des h. Wilibald aus der Kirche in Höfen.
Von Herrn Pfarrverweser Schöner in Kerlhofen.
11. Bruchstück eines Steinmonuments in der Form
eines Teutschordens-Kreuzes, aus der Augustinerlirche.
12. Ein aus Stein gehauener Kopf eines gebartetm Mannes.
11 und 12 von Herrn Rath M a u e r e r .
13. Ein Rittersporn, in der Staatswalb < Abtheilung
Wenzl seitwärts der R, Landstraße zwischen Pfreimd und
Wernberg gefunden.
Von Herrn Regierungspräsidenten v. Gutschneider.
14. Ein mittelalterlicher Sporn, am s. g. Pfaffenstein,
einer Waldanhöhe bei Reichenbach aufgefunden.
Von Herrn Ioh. B . Schottenhammer in Nittenau.
15—17. Eine Art Wage von Bronze, ein Schlüssel
und ein Sporn, in der Haggasse beim Kanalgraben gefunden.
Von Herrn Baron I u n l e r - B i g a t t o .
18. Ein Thonfigürchen ohne Kopf, Diana vorstellend,
auf deren Boden die Iahrzahl 1681 eingeritzt.
Von den Söhnen des Herrn Schreinermeisters He in«
g ä r t n e r ( 0 , 125).
19 und 20. Ein Messer mit beinernem Griffe und ein
Töpfchen mit einer Vertiefung unter der Handhabe.
Vom Vereinsdiener M e h r mann.
21 — 24. 4 verschiedene Hufeisen, in der Nähe der f. g.
rothen Stiege dahier ausgegraben.
Von dem Allee «Arbeiter M e i r i n g e r .
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25. Einige der bei Schwandorf im Herbste 1864 (siehe
Morgenblatt zur bayerischen Zeitung Num. 325) auf einem
Grundstücke des Herrn Pofthalters Meyer ausgegrabenen
germanischen Alterthümer, nämlich Urnen-Trümmer von un-
gebranntem Thon, ein kleiner Ring, ein Theil eines Henkels
und einer dünnen Spange von Bronze.
Von Herrn Landrichter S t e n g e r in Schwandorf.
26 und 27. Der Hals einer irdenen Amphora und eine
römische Schale von gebranntem Thon, bei Abgrabung der
Eichhornstrasse im Späthcrbste 1866 gefunden.
Von städtisch?« Arbeitern.
28. Eine in der Eichhornstrasse unweit des l. Regierungs-
präsibial-Gebäudes im November 1866 ausgegrabene, mit
Knochenresten gefüllte römische Urne.
Vom Stad tmag is t r a t dahier, unter Eigenthums-
vorbehalt.
29. Ein Stück einer Granate, welche am 3. April 1809
auf das Dach des Gasthofes zum grünen Kranz gefallen war.
Von Herrn Privatier W a g n e r , vormaligem Gasthof»
besitzet.
30. Eine Partie geschmolzener Gewehre, von dem Brande
der Veste Marienberg in Würzbura. am 27. Jul i 1866 herrührend.
Von Herrn Gutsbesitzer M u n d i g l in Hohengebraching.
31 — 35. Fünf Bruchstücke von Thonreliefen oder Fliesen,
bei Restaurirung der Seitenschiffe der Stiftskirche St . Em-
meram im »Frühjahre 1866 auf deren Gewölben gefunden.
Von Herrn Bauassistenten Z i e g l e r .
36. Ein kleiner römischer Schlüssel, gefunden am 6. Mai
1861 in der Kiesgrube neben der Römerschanze zu Bislingen
von dem Gemeindevorsteher Ioas.
Von Herrn geistlichen Nach und Stadtpfarrer We in .
37. Eine Pfeilspitze, gefunden auf der Höhe des Basalt-
kegels Parlstein bei Gelegenheit des vor einem Iahrzehent
vorgenommenen Kapellenbaues.
Verhandlungen d. histor. Vereins. V>>. X X V I . <:O
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Von Herrn Bezirksarzt Dr. B renner -Schä f fe r in
Neustadt a. d. Waldnab.
38. Ein zierlich geschnitzter Dintenzeug aus dem 17.
Jahrhundert.
Von Herrn Fr. Hasselmann.
39. Eine Gemme, einen Kopf in Achat darstellend.
40. Ein in Bein geschnitztes Relief -in Medaillonform
mit den Köpfen König Ludwig's XVI. und Marie Antoinettens.
39 und 40 von Herrn Kunstmaler Rudo l fs .
41. Ein in Holz geschnitzter Kopf eines Bischofs.
42. Ein Frescobild, auf ein Fiegelmauerstiick gemalt,
Madonna mit dem Kinde in den Wolken über dem liegenden
Abt Rambold.
43. Ein Steinmonument mit 3 Figuren von Papst Gregor
dem Großen, St. Wolfgang und Abt Rambold und mit
der Inschrift:
f Ow. 0 . 0. N. Imm.
aä oruauäaW 88. katwnorv msmoria
D. 6reForii maM. pout. rom. 8. ^VoltM-
ßi Lpi vißiiatM. L. liamuoläi ^.dd. piet.
b. 8. pVnuilsu «uper. f.
patrit.
eovet. pbr. Ii, uio. fao. o.
41—43. Diese aus der Ramboldi-Gruft in St . Em-
meram bei deren Restauration im Februar 1866 von der
k. Baubehörde entfernten Gegenstände wurden übergeben vom
t. Pfarramte St . Ruper t .
44. Ein Stein mit dem eingewachsenen Stück einer
eisernen Gabel, aus der Donau.
Von Herrn Gerichtsarzt Dr. Herr ich-Schäf fer .
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b) A n k ä u f e :
1. Eine Gemme, vermuthlich das Bildniß des Kaisers
Sept. Severus.
2. Eine Gemme, ein Frauenkopf in einen Chalcedon
geschnitten und beim Kanalgraben im Römling gefunden.
3. Ein in Kupfer getriebenes Relief, eine halbbekleidete
Figur vor einer Stadt darstellend, mit den Buchstaben A . 1^.
(Wolfgang Laubing) 1549.
4. Die Protuberanz einer Rüstung, gefunden im Gasthof
zum goldenen Kreuz.
5. Das Oyps - Portrait des Fürsten Primas in einem
Medaillon, angeblich aus dem Nachlaße seines Sekretärs,
des verstorbenen Waisenhausinspektors Geiger.
6. Ein Messingtaufbecken mit der mehrmals wiederkeh-
renden Umschrift: Dr. M . Luther, und in der Mitte mit der
Darstellung der Verkündigung Maria. ( S . Anzeiger für Kunde
der deutschen Vorzeit, 8. Jahrg. Num. 9 S . 318.)
?. Eine herzförmige, durchbrochene Mantelschließe nebst
langer Nadel ober Dorn von Bronze, dahier ausgegraben.
8. Ein Degen mit vergoldetem Griff aus der Zeit de«
siebenjährigen Krieges, gefunden im Frühjahre 1866 unter
dem Dache beim Abbruche des Eckhauses ^. 255 in der
Eichhorngafse.
9. Eine Blcchplatte, den Kreuzweg des Dreifaltigkeits»
berges bei Stadtamhof darstellend, mit den Namen der Stifter
und Erbauer, gestochen von Ioh. Bichtl, gezeichnet von Ferd.
Frhr. v. Wgendorf.
10. Die Ghpsbüste von König Max I. vyn Stiglmeier.
23 '
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